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Telegramm⸗Adreſſe : ( Badiſche Volkszeitung . )

„ Journal Mannheim . “
In der Voſtliſte eingetragen unter

Nr . 2958
Abouuemenk :

60 Pfg . monatlich .
Bringerlohn 20 Pfg . monatlich ,
durch die Pofſt vez. inel . Poſtanf⸗

ſchlag M. . 30 pro Quartal .
JInſerate :

Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .
60 Pfe

inzel⸗Nummern 3 Pfg .
Doppel⸗Nummern 5 ig . E 65, 2 Geleſenſte und verbreitetſte Zeitung in Mannheim und

der Stadt Maunheim und Umgebung .

Mannheimer Journal .
( 110 . Jahrgang . )

Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Umgebung !

Verantwortlich für Politik :
Dr . Paul Harms .

für Theater , Kunſt u . Feuilleton ;
Dr . Friedrich Waltere⸗

für und prov . Theil :
·

( Mannheimer Volksblatt . )

üller .
für den Inſeratentheils

Karl Apfel .
Rotationsdruck und Verlag der

Dr . H. Haas ſchen Buch⸗
druckerei ( Erſte Mannheimer

Typographiſche Anſtalt ) .
ournal “

ſt Eigenthum des katholiſchen
Bürgerhoſpitals . )

fämmtlich in Mannbeim .E 6 , 2

Ni . 209 . ( Mittagblatt . ) Montag , 7 . Mai 1900 . (Telephon⸗Ar. 218 . )

Badiſcher Landtag .
11. Sitzung der Erſten Kammer .

. C. Karlsruhe , 5. Mai .

Zur Berathung ſtand zunächſt das Budget des F inanz⸗

miniſteriums , das nach längerer Debatte , in der u. A. Geh . Rath

Engler aus wirthſchaftlichen Gründen die Herabſetzung des Petro⸗
leumzolles befürwortete , angenommen wurde . Ueber die Bitte des

oberbadiſchen Weinbaubereins um Aufhebung der Wein⸗

aceciſe ging das Haus zur Tagesordnung über . Finanz⸗

miniſter Dr . Buchenberger erklärte , daß die Frage der Beſeitigung
der Weinſteuer zur Zeit nicht diskutabel ſei . Sie habe im letzten Jahre

eine Summe von 2 400 000 / eingetragen , auf die das Finanz⸗

miniſterium nicht verzichten könne . Die Ergebniſſe der geplanten

Steuerreform liegen noch im Dunkeln , ſo viel ſcheine ihm aber ſchon

ſicher , daß man mit einigen Mindererträgniſſen zu rechnen hätte . So

lange aber Bier , Branntwein , Kaffee , Salz hohen Steuern Unterlägen,
hieße es eine ſteuerliche Anomalie , ein relativ werthvolles Genußmittel
nicht zu beſteuern . Auch gegen die Aufhebung der Weinacciſe allein
müſſe er ſich mit Entſchiedenheit ausſprechen , da man mit dieſer Auf⸗

hebung zu einem Steuerſyſtem käme , von dem lediglich das Wirths⸗

gewerbe einſeitig getroffen werde .

In der Nachmittagsſitzung wurde über die Petition des

Vereins akademiſch gebildeter Lehrer Badens betr . die Berechti⸗

gung der Oberrealſchulen verhandelt . Den Kommiſſions⸗

antrag ( empfehlende Ueberweiſung ) unterſtützte in warmen Worten
Staatsminiſter Dr . Nokk . Geh . Rath Honſell erklärt ſich
Namens des Miniſteriums des Innern , des Finanzminiſteriums und

des Miniſteriums des Großh . Hauſes und der Ausw . Angelegenheiten

gegen die Ausdehnung der Berechtigung der Oberrealſchulen . Er

befürchtet eine Verringerung des Beamtenmaterials ; das Experiment
würde lediglich den Oberrealſchulen zugute kommen . Miniſterialdirektor

Becker betont , daß unſerem Beamtenſtand eine hohe Werthſchätzung

der humaniſtiſchen Bildung innewohne , die er demſelben nicht genommen

wiſſen möchte . Sie hätte ſich aber auch ſelbſt in ihrem Gutachten gegen

die Ausdehnung der Berechtigung ausgeſprochen . Die Oberrealſchulen

fänden durchaus ihre Aufgaben in der Vorbereitung zum hürgerlichen
Betufe . Geh . Rath Engler ſpricht ſich gleichfalls gegen die Aus⸗

dehnung der Berechtigung der Oberrealſchule aus . Wollte man ſie vor⸗

nehmen , dann müßte man radikal vorgehen und ſie auf ſämmtliche

Staatskarrisren ausdehnen . Geh . Rath Schenkel ſtellt den Antrag ,

die Petition lediglich zur Kenntnißnahme zu überweiſen .

Nach längerer Debatte wurde der Kommiſſionsantrag mit allen gegen

6 Stimmen abgelehnt und der Antrag Schenkel angenommen .

Leutenoth und ländliche Wohlfahrtspflege .

[ 1 Vor etwa vier Jahren hat ſich in Berlin ein Ausſchuß
für Wohlfahrtspflege auf dem Lande gebildet , auf Anregung des

rührigen Sozialpolitikers Heinrich So hnrey , der den

Anſtoß zur Bildung dieſes Ausſchuſſes gab und ſeither der von

dieſem Ausſchuſſe in Berlin errichteten Zentralſtelle vorſteht . Der

Ausſchuß hat ſich als Hauptaufgabe geſtellt , dem durch die letzte

Berufszählung beſtätigten Zug vom Lande zur Stadt nach Mög⸗

lichkeit entgegenzuwirken , und zwar nicht mit Zwangsmitteln ,

ſondern dadurch , daß die Liebe der Landbevölkerung zum Lande

erhalten und gemehrt wird . Die Wirkſamkeit des Ausſchuſſes

ſetzt daher überall dort ein , wo die landwirthſchaftlichen Vereine

und Inſtitute naturgemäß eine Lücke gelaſſen haben . Bei ſeiner

Arbeit , die ſich auf alle Gebiete des ländlichen Lebens erſtreckt , hat
er dabei , was ſeine Beſtrebungen ſo nützlich und ſympathiſch

macht , ſich gewiſſenhaft von allen agitatoriſchen und politiſchen

Streitfragen fern gehalten , die ſeither leider gemeinhin in erſter

Linie als dringendſte ländliche Fragen betrachtet werden .

Das Ziel der Zentralſtelle beſteht darin , die verſchiedenen

Bevölkerungsklaſſen auf dem Boden gemeinſamer und gemein⸗

nütziger Arbeit einander menſchlich näher zu bringen ; die ſchroffen

Klaſſenſätze zu mildern und zwiſchen Arbeitgebern und Arbeit⸗

nehmern ein auf gegenſeitige Werthſchätzung gegründetes harmo⸗

aiſches Verhältniß herbeizuführen . Als ein Hauptmittel be⸗

trachtet die Vereinigung dabei die Heimathpflege , die durch die

Steigerung des häuslichen Wohlbehagens und die Erweckung des

Verſtändniſſes für die Schönheit der heimiſchen Umgebung die

Liebe zur Scholle verſtärkt . Die wirthſchaftlichen und ſozialen

Verhältniſſe fördert die Vereinigung in fortgeſetzter Aufklärung

über das Genoſſenſchaftsweſen , das Sparkaſſen⸗ und ländliche

Verſicherungsweſen . Vernachläſſigte Zweige der Landwirthſchaft
und Nebenerwerbsquellen ſucht er zu neuer Blüthe zu bringen .

Darum hat er ſeine befruchtende Anregung der Hebung von Obſt⸗

und Gemüſebau , der Ziegen⸗ , Geflügel⸗ , Bienen⸗ , Fiſch⸗ und

Kaninchenzucht zugewandt und namentlich die ländliche Haus⸗

induſtrie und das Dorfhandwerk zu fördern verſucht . Seine

Hauptthätigkeit liegt auf dem Gebiet des Erziehungs⸗ und

Bildungsweſen und der Pflege einer geſunden Geſelligkeit unter

der ländlichen Bevölkerung , der Förderung von Jugend⸗ und

Volksſpielen , von Volksvereinen auf dem Lande , der Pflege der

Ortsgeſchichte und Volks⸗ und Heimathskunde .

In einem von Sohnrey ſoeben herausgegebenen „ Wegweiſer

für ländliche Wohlfahrt⸗ und Heimathpflege “ ſind alle dieſe Auf⸗

gaben überſichtlich zuſammengefaßt , und ſo iſt wirklich ein „ Weg⸗

weiſer “ geſchaffen für alle Diejenigen , die mitwirken wollen „für

die Erhaltung und Vermehrung einer ſeßhaften , geſunden und

zufriedenen Arbeiterbevölkerung , die den Zug vom Lande auf ſein

normales Maß zurückführen und damit zugleich einen mächtigen

Damm aufwerfen wollen , gegen das Hereinfluthen eines fremd⸗

ländiſchen , minderraſſigen Arbeiterproletariats , deſſen Arbeits⸗

kräfte wohl auf wirthſchaftlichem Gebiete eine zeitweiſe Erleichte⸗
rung ſchaffen können , deſſen Einfluß aber für die Entwickelung

unſeres Volkes unheilvoll werden muß . “
Die ausführlich und zuletzt noch von der Budgetkommiſſion .

des Reichstags bei der Flottennovelle vorgenommenen Unter⸗

ſuchungen des Umfanges und der Gründe der ländlichen Arbeiter⸗

noth ſichern dieſem nütlichen Buche gerade gegenwärtig eine be⸗

ſondere Beachtung .

Die Feſte in der Reichshauptſtadt .
Berlin , 6. Mai .

Denkmalsenthüllung .

In Gegenwart des Kaiſers , der Kaiſerin , des Kronprinzen ,
des Prinzen Heinrich , Eitel Fritz , Adalbert , Auguſt Wilhelm und

Oskar fand heute früh 8 Uhr in der Siegesallee die Enthüllung
der Denkmalgruppe Kaiſer Sigmund ſtatt . Der

Kaiſer begrüßte nach dem Eintreffen der der Enthüllung bei⸗

wohnenden Herren , darunter des Schöpfers des Denkmals , Bild⸗

hauer Boermel , den Familienvorſtand der Familie von Bredow ,

deren Ahnherr Lippold von Bredow , eine der Nebenfiguren des

Denkmals bildet . Erſchienen waren ferner noch die Botſchafter
von Szoegyeny , Oberhofmarſchall Eulenburg , Staatsminiſter

Bülow , die Chefs des Marine und Civilkabinets , Miniſter von

Miquel , Dr . Studt , Rheinbaben , Oberbürgermeiſter Kirſchner ,

Stadtverordnetenvorſteher Langerhans . Nachdem die Hülle ge⸗

kmal eingehend beſichtigt . Kaiſer Frand

Zeit der Enthüllung die Meſſe in der

wohnte der Feier nicht bei . 55

Kaiſer Wilhelm

empfing nach der Enthüllung der Denkmalsgruppe im Schloſſe
eine Abordnung des Grenadier⸗Regiments „Kronprinz “ 1. Oſt⸗

preuß . Nr . 1 und ſtellte ſie dem Kronprinzen vor . Nach dem

Frühſtück empfing der Kaiſer um 9½ Uhr den Beſuch des
Kaiſers Franz Joſeph . Um 107¾ Uhr nahm der Kaiſer

die Glückwünſche der hier eingetroffenen beſonderen Geſandt⸗

ſchaften , der hier anweſenden Fürſtlichleiten ſowie der gegieren⸗

den Bürgermeiſter von Lideck , Bremen und Hamburg entgegen .

Kaiſer Franz Joſeph 5

nahm heute früh an der Meſſe in der Hedwigskirche und um

1½ Uhr am Oejeuner in der öſterreich⸗ungariſchen Botſchaft

theil . Nach der Tafel empfing der Kaiſer in der Botſchaft den

Herzog von Ujeſt , den Grafen Henckel von Donnersmark und

den Grafen Blücher . Hierauf , wurde eine Abordnung der

öſterreich⸗ungariſchen Colonie empfangen , deren Vicepräſident

Hollitſcher eine Anſprache hielt . Abends 6 Uhr empfängt Kaiſer

Franz Joſeph im Schloſſe die Mitglieder des Bundesrathes und

das diplomatiſche Corps .

Die Großzjährigkeitserklärung . 8

Anläßlich der Großjährigkeitserklärung des Kronprinzen
entwickelte ſich ſchon in den frühen Morgenſtunden das regſte

Leben in den Straßen , welches ſich bald um die Umgedung des

Schloſſes konzentrirte , auf dem auch heute die öſterreichiſche und

deutſche Kaiſerſtandarte flatterten . Im Schloßhofe führte die

Capelle der Gardecuiraſſire eine Morgenmuſik aus . Die Leib⸗

compagnie des I . Garderegimentes rückte mit Fahnen und Muſtt
aus . Vor 11 Uhr kündigte Glockengeläute den Beginn des feier⸗

lichen Gottesdienſtes in der Schloßcapelle an ,

wo inzwiſchen die geladenen Herrſchaften ſich verſammelt hatte ;

Am Altar nahm die Geiſtlichkeit Platz ; ſeitlich des Altars ſte

der Fahnenträger des 1. Garde⸗Regiments mit der alten xr . .

reichen Fahne des 1. Bataillons , daneben 2 Offiziere . Links

in den Niſchen ſtanden die Mannſchaften der Leibcompagnie ,

Gewehr bei Fuß . Links vor dem Altar waren aufgeſtellt das

diplomatiſche Corps , an der Spitze der Reichskanz Ler ,

die Botſchafter ( zunächſt der italieniſche und öſterreich⸗ungariſche )
die Geſandten , ferner die in beſonderer Miſſion entſandten Ver⸗

treter fremder Souveräne , die Bundesraths⸗Mitglieder , fremd⸗

herrlichen Offiziere , Abordnungen fremder und deutſcher Regi⸗

menter . Gegenüber dem Altar ſaßen die Ritter des Schwarzen

Adlerordens , darunter Goluchowski , weiter die Generale ,

Admirale , Miniſter , der hohe Adel , die Cabinetschefs , die Um⸗

gebungen und Gefolge der allerhöchſten und höchſten Herrſchaften
u. . w. Unter Vortritt der ſämmtlichen Hofchargen und Geſang
des Domchors betraten die Majeſtäten und Fürſtlichkeiten die

Capelle . Der Kaiſer von Oeſterreich führte die

Kaiſerin , Kaiſer Wilhelm die Großherzogin
von Baden , der König von Sachſen die Prinzeſſin Friedrich

Leopold , der Kronprinz von Italien die Prinzeſſin Heinrich , der

Großherzog von Baden die Erbprinzeſſin von Sachfen⸗
Meiningen , der Großherzog von Heſſen die Prinzeſſin Adolf von

Schaumburg⸗Lippe , der Herzog von Pork die Prinzeſſin Friedrich
Carl von Heſſen , Großfürſt Conſtantin die Prinzeſſin Aribert

fallen , wurde das Den

Joſeph , der zur

Hedwigskirche hörte ,

Villien auf dem Jelde .
Roman von Arthur Zapp .

( Nachdruck verboten . )

24 ) ( Fortſetzung )

Als das Weihnachstfeſt herankam , machte die Gräfin große

Einkäufe . Zum erſten Feiertag lud ſie die ganze Familie Gieſe⸗

brecht zum Diner . Frau Gieſebrecht , die überhaupt nicht mehr

in Geſellſchaften ging , ſchon weil es ihr läſtig war , ſich in ein

enges Geſellſchaftskleid einzuzwängen , ſagte ab . Mit um ſo

größerer Bereitwilligkeit folgten die übrigen Familienmitglieder
der ehrenden Einladung . Vor dem Diner fand eine kleine Be⸗

ſcherung ſtatt . Für jeden ihrer Gäſte hielt die Gräfin eine werth⸗

volle Gabe bereit . Eliſe erhielt eine koſtbare Broſche , die aus

einer ſiebenzackigen , mit Brillanten geſchmückten Krone beſtand .

„ Ich werde ſchon dafür ſorgen, “ ſagte die Gräfin bei der

Ueberreichung dieſes Geſchenkes bedeutungsvoll , „ daß Sie die

Freiherrnkrone einſt mit voller Berechtigung tragen können . “

Herrn Gieſebrecht , dem Aelteren , beſcherte ſie einen eleganten

Spazierſtock , auf deſſen goldener Krücke das gräfliche Wappen

ingravirt war mit den Worten darunter : „ Zum Andenken an

Giſela , Gräfin von Meran . “

Papa Gieſebrecht war ſelig . Freilich wurde ſein Enthuſias⸗

mus durch die Erwägung ein wenig gedämpft , daß er ja vor⸗

läufig noch nicht den rechten Gebrauch von dem Geſchenk der

Gräfin machen durfte . Aber einſt würde ja der Tag kommen ,

wo er vor ſeinen Freunden und Stammtiſchgenoſſen mit dem

Spazierſtock und mit ſeinen vornehmen Beziehungen paradiren

konnte .

Den jungen Bildhauer

eleganten Cigarren⸗Etui mit vergoldetem
bedachte die Gräfin mit einem

Bügel und einer kunſt⸗

pollen Stickerei , die ſie ſelbſt angefertigt hatte . Und zwar war

es der Name „Giſela “ mit einer neunzackigen Krone darüber , den

ſie in Perlen und Goldfäden mit künſtleriſchem Geſchmack und

Geſchick ausgeführt hatte .
5

Haus Gieſebrecht fühlte ſich von der Güte der Gräfin tief

gerührt . Er mußte ſeine ganze Selbſtbeherrſchung aufdbieten ,

um ſich ſeine Gefühle nicht anmerken zu laſſen . Die erſte Ge⸗

legenheit , wo er ſich unbeobachtet ſah , nahm er wahr , um den ge⸗

liebten , theuren Namen mit ſeinen Lippen zu berühren . Den

ganzen Abend über fühlte er das Geſchenk in ſeiner Bruſttaſche
über dem hochklopfenden Herzen .

Er ſelbſt hatte ebenfalls für eine Ueberraſchung geſorgt . Er

hatte ſich heimlich eine Photographie des Erzherzogs Karl Albert
zu verſchaffen gewußt und nach dieſer hatte er , mit Inanſpruch⸗
nahme der Hofräthin , die ihm über Einzelheiten der Erſcheinung
des Erzherzogs Auskunft geben mußte , eine kleine Büſte ange⸗

fertigt , die er nun freudeſtrahlend der Gräfin überreichte . Er

ſah , wie der Ueberraſchten die Lohe ſtürmiſcher Gemüthsbewegung
in das Geſicht ſchlug , wie ſich dann mit einem Male ihre Augen

umflorten und wie ſie nun die Büſte des Vaters mit beiden

Armen umſchlang und an ſich drückte .

Als der erſte ungeſtüme Freudenausbruch vorüber , ſtellte

ſie das Geſchenk auf den Tiſch und trat an den Spender heran ,
Sie reichte ihm herzlich die Hand und dankte ihm mit über⸗

ſtrömenden Worten . Aber mehr als dieſer beredte Dank belohnte
ihn der Blick ihrer ſeelenvollen Augen , die tief in die ſeinen

tauchten . Am Liebſten wäre er zu ihren Füßen niedergeſtürzt
in ſtummer Anbetung . Er fühlte ſich ſo namenlos glücklich und

ſo unausſprechlich zum Tode betäubt . Und zum erſten Male

empfand er mit ſchmerzlichem Bedauern , daß ſie die Tochter

9710
Erzherzogs war , zu der er nie die Augen zu erheben wagen

durfte

Unmitktelbar nach dem Feſt krat Froſtwetter ein und der

Eisſport kam zur Geltung . Die Eisbahn auf dem „ Neuen See “

im Thiergarten wurde eröffnet und täglich tummelten ſich hier

nach den Klängen einer Militär⸗Kapelle eine bunte Schaar von

Schlittſchuhläufern , die zumeiſt den beſſeren Geſellſchaftskreiſen
der Reichshauptſtadt angehörten .

Auch Gräfin Giſela erklärte zur großen Freude Hans Gieſe⸗

brecht ' s , daß ſie eine leidenſchaftliche Schlittſchuhläuferin ſei und

ſeinem Zureden gelang es , ihr und der Hofräthin Bedenken zu

überwinden und ſie zu bewegen , in ſeiner Begleitung die Eis⸗

bahn aufzuſuchen . Sie könne doch nicht immer wie eine Ge⸗

5 leben und müſſe doch auch etwas für Ihre Geſundheit
un .

Für den jungen Bildhauer war es ein Vergnügen ohne

Gleichen . Er ſelbſt legte ihr die Schlittſchuhe an , denn er hätte
es nicht geduldet , daß einer der gewerbsmäßigen Anſchnaller
der Eisbahn mit plumpen Händen das Füßchen der Gräfin be⸗

rührte . Und nun reichte ſie ihm beide Hände und mit über⸗

einander gekreuzten Armen flogen ſie nebeneinander über die

ſpiegelglatte Eisdecke dahin .
Hans Gieſebrecht war in ſeinem ganzen Leben nicht ſo

glückſelig geweſen . Das flotte Pelzbarett kleidete ſie zum Ent⸗

zücken ; die ſcharfe Luft und die ſchnelle Bewegung zauberten eine

blühende Röthe auf die vom vielen Stubenhocken bereits blaß

gewordenen Wangen . Ihre Augen ſtrahlten vor Luſt . Dem

jungen Künſtler war es , als ginge von ihren Fingern , der er zart
mit den ſeinen umſchloſſen hielt , ein magnetiſcher Strom aus ,

der bis zu ſeinem Herzen drang und ſein ganzes Weſen in Auf⸗

ruhr verſetzte .
Leider wurde das ſtille Beieinanderſein inmitten der

Hunderte von Schlittſchuhläufern plötzlich höchſt unerwünſcht

geſtört . Hans Gieſebrecht hörte , wie die Gräfin plötzlich einen
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Mannheim , 7. Mak . 1

von Anhalt u. ſ. iw. Gleich hinter dem Kaiſer von Oeſterreich ſmittag dem Kronprinzen im Aufkrag des Katſers don Rußland den Dem Ortsſtatut über die Verwaltung der elektriſchen Straßen⸗

und der Kaiſerin ſchritten die jüngſten kaiſerlichen Kinder . Hinter Orden vom heiligen Andreas nebſt allerhöchſtem Glückwunſchſchreiben . de deplege en ae
5

d

dem Kronprinzen von Italien und der Prinzeſſin einrich folgten — In Kiel haben ſämmtliche im Kriegshafen und auf der kafſerlichen Wuf die abpkätze Prinz Wilhe iſtraße No. und 12 un 9 m
der und die älteren Brüder Uaaßſer Verft liegenden Kriegsſchiffe , ſowie der im Hafen ankernde kufftſche beaſraße ne . in ſind Kaufangebote eingelaufen . Der Stadtrath

8 8 55 kreuzer „Pamfat Aſowa “ ühe 5
rdinalſtaats⸗ ] beſchließt , dieſe Plätze am Montag , den 14. Mai l. Is . öffentli

prinz trugen die Uniform des 1. Garde⸗Regiments . Der Kaiſer 5 25 1 fe ugc eden e verſteigern zu laſſen . 0
vi

ben Oeſterreich und der König von Sachſen trugen die Uniformen b. Rotenhan ein Schreiben mit der Bitte , dem deutſchen Kaiſer zur Unter Bezusnahme btlgdan ericht über den Stand deſß

burzen
Abled oee denel, Aue dalten das Band deß Großzährigteit ben ne n die Slüttwünſche des Pabſtes zu iber . die e , Eageblndterdeen o Wanneim om e Abr Is de e

% Pring wünſche des Papſtes zu üb
die hieſ. Tagesblätt 9 . April l. Je d weiter mitgetheilt ?

Schwarzen Ablerordens angelegt . Vor dem Altar nahm der mitteln . 85 5
4 5 33 58 9 7 11 59 880 Fätalie 5

Kronprinz zwiſchen dem Kaiſer und der Kaiſerin Platz . Es
Spenden . und Schmutzwafſer in den Rhein :

ſolgten rechts dom Kaiſer die Großherzogin von Baden und der
, Der Kaiſer von Oeſterreich ließ dem Oberbürgermeiſter 1135 dom Tiefbauamt Pugearbettete detaillirte Project für die

2

König von Sachſen ſowie Prinzeſſin Friedrich Leopold bon Kirſchner 15 000 . für die Armen Berlins überweiſen , ferner überwies 1 5 allh 1
duden e a 14. April 1900

Preußen und die Erbprinzeſſin von Sachſen⸗Meiningen ; links er dem Kaiſerin Auguſta⸗Hoſpital 2000 l , der Berliner Schutzmann⸗ 11 preifacher Aüsfertigung nebſt Erläuterungsbericht Großh
von der Kaiſerin der Kaiſer von Oeſterreich , Prinzeſſin Heinrich , ſchaft 2000 , dem Hedwigskrankenhaus und der Hedwigskirche 2000 Bezirksamt hier mit Antrag auf waſſerpolizeiliche Genehmigung

der Kronprinz von Italien , Prinzeſfin Adolf von Schaumburg⸗ den grauen Schweſtern 1000 %, dem
lterkeichiſch⸗ungariſchen eingereicht .

Lippe . Nach dem Gemeindegeſang ſprach Oberhofprediger Dr . Hilfsverein 2000 . —
Kaiſer Wilhelm überwies der Plöner b. Projeet für das Erweiterungsgebiet rechts des tt

5 0 418 „Gewerbeſtiftung für den vierjährigen Aufenthalt des Kronprinzen in Neckars :
Dryander über die vom Kaiſer beſtimmten Bibelworte : lön ein Gef

5
5 ſe

Sei
feſt ,

ſei ein
N 775 On bes dei Gottes

Plön ein Geſchenk von 1000 ½/.
Auf das Ausſchreiben Großh . Bezirksamts vom 30 . Januar 1900 9

„ Sei feſt , ſei ein ann , wahre der Hu des Herrn eines Gottes ,
Ueber die Galavorſtellung war das Proiect 14 Tage lang zur Einſicht öffentlich aufgelegt , 2

daß du wandelſt auf ſeinen Wegen , daß du klug ſeieſt in Allem
9 5 Die von der Stadt Worms und den Waldhofer Fabriken am Floß⸗

81

was du thuſt und wo du dich hinwendeſt . “ In unſerer Zeit , in der Oper , am Samſtag Abend , wird berichtet: Um 8½ Uhr hafen erhobenen Einſprachen wurden nach Ablauf der Offenlagefriſt

führ 5 jen 904 5 ie erſcheint in der großen Gala⸗Loge inmitten des erſten Ran es dem Gr . Bezirksamt mit Antrag auf Abweifung vorgelegt , um

führte Dryander aus , ſeien Männer noth und Herrſcher , die 9 9 9
51 55

; pz der General⸗Intendant Gr 15 „ 14 . März 1900 theilte das Gr . Bezirtsamt dem Skadtrakh mit , daß

Männer ſeien . Nach den Tagen ſonniger Kindheit würden andere
Unifo d kl fte af Hoch 5 9 in der

es die Acten dem Gr . Miniſterium des Innern vorlegen und nach

Wogen das Lebensſchiff des Kronprinzen umtoben . Wir wün⸗ mlorm und klopfte mit ſeinem weißen Stabe auf den Boden . deren Rückkunft vorausſichtlich Bezirksrathsentſchließung über das

ſchen glückliche Fahrt . Der Kronprinz möge halten an dem Ge⸗ Die ganze feſtliche Verſammlung erhebt ſich ſchweigend . Kaiſer Geſuch der Stadtgemeinde Mannheim herbeizuführen in der Lage

löbniß bei der Confirmation : „ Ich ſchäme mich des Evangeliums — —5 Joſe b 0. kommt in preußiſcher Generals⸗Uniform, Eine weitere Entſchließung iſt dem Stadtrath in⸗

von Ehriſto nicht ! Endlich möge er denken an den Wahlſpruch die zunzelſin Heinrich am Arme führend ; Kaiſer Wilhelm öwiſchen nicht
des Großen Kurfürſten : Pro deo et populo ! So 5 1 158 folgt in der Uniform eines ungariſchen Generals der Cavallerie antee für das Erweiterungsgebict von—

Neckarau :
Eid der Treue leiſten auf die alte Preußenfahne . Hierauf folgte mit der Erbprinzeſſin von Meiningen . „Beide Prinzeſſinnen

Auf das Ausſchreihen des Gr . Bezirksamts vom 2. März l. Js .

Chorgeſang , Gebet und Segen , dann ſetzten die Gemeinde und der tragen koſtbare Diademe . „Die Kaiſerin iſt wegen der Trauer war das Project 14 Tage lang zur Einſicht öffentlich aufgelegt ,
Chor unter Begleitung des Bläſercorps mit dem niederländiſchenum ihre Mutter nicht erſchienen. Den beiden Kaiſern folgt der Die von der Stadt Worms gegen dasſelbe erbobene Einſprache
Dankgebete ein. Die Pofaunen ſchmetterten Paukenwirbel Kronprin 3 bon Italien in preußiſcher Ulanen⸗Uni⸗ wurde nach Ablauf der Offenlagefriſt unterm 24 . März l. Is . dem

1
75 17 1

Gr . Bezirksamt mit Antrag auf Abweiſung vorgelegt . Am 31. März

dröhnten durch das Gotteshaus . Nun folgte die Vereidi⸗ form . Kaiſer Wilhelm neigt grüßend das Haupt , worauf Alles
1900 theilte das Gr . Bezirksamt dem Stadtrath unter Anderem mit ,

gung . Oberſt Plettenbe rg vom 1. Garde⸗Regimenk Platz nimmt. Das Orcheſter intorirt die öſterreichiſche Volks⸗ daß es die Acten dem Gr . Miniſterium des Innern vorgelegt habe

krat mit der Fahne ſeines 1. Bataillons vor den Altar und ſenkte hymne . Die Monarchen und das Publikum erheben ſich wieder . und hoffe nach Rückkunft der Acten die bezirksräthliche Entſchließung
ſie . Neben ihn traten die Generale v. Bock und Polate , Kaſſel [ Der Vorhang geht auf , und auf der Bühne zeigt ſich die lezte weer Genehmgung g

in miiſchen
nicht eraneen können . — Eine

f
8 9.

Scene aus Lauff ' s „ Bur raf “. Als der Burggr f Friedrich weitere Entſchließung iſt inzwiſchen nicht ergangen .

und Moltke . Nachdem der Kaiſer hinzugetreten war , erhob der
lritt trd „ ürggraf ,

Bezüglich der Kanaliſationsprojecte d und o hat ſich ſonach der

Kronprinz die rechte , entblößte Hand zum Eide , indem er auftritt , wird ihm eine ſchwarze⸗goldene Fahne vorangetragen . Stand der Sache ſeit der letzten Berichterſtattung ( Anfang April

die Linke auf die Fahne legte . Generaladjutant von Pleſſen Der Burggraf beugt das Knie vor Rudolph von Habsburg , der ds . Js . ) nicht verändert
ſprach den Fahneneid vor . Der Kronprin rach ihn mit lauter dor dem Zelte ſteht. Kaiſer Wilhelm erklärt dem Kaiſer elt Abeſecge Großh . Miniſteriums be Onnern gber die
Stimme nach . Dann reichte der Kalſer den ong e die Franz Joſeph die Bühnenvorgänge . Kaiſer § ranz Joſeph e 5 Staptre ie
Hand und küßte ihn zwei Mal auf die Wangen , während der lächelt und nickt mit dem Haupt . Die Monarchen und das Publi⸗ n Geſudh der kradtrath in befrvertendem Siune.8

Dem Geſuch der Firma Marx Maier hier um käufliche Ueber⸗

Kronprinz des Vaters Hand küßte . Die Muſir ſetzte ein mit dem kum ſehen dieſe Scene ſtehend an . Dann folgte Au ber ' s laſſung der ſtädt . Grundſtücke Egb . No . 661 und 562 in der 3. Sand⸗

Lied Wilhelmus von Naſſauen . Vom Luſtgarten donnerten e eherne Pferd“. Die Oper , deren Text und 50
51

85 vorbehaltlich der Genehmigung des Bürgerausſchuſſes
Salutſchüſſe . Nun ſchritten die allerhöchſten und höchſten Herr ſut Engelbert Humperdink , neu bearbeitet hat ſolkte Fattedehen ˖ ˖

ſee e eae ad gesſen dern
Aege en

11171 . . . ! .5
kam aber in Folge der eingetretenen Hoftrauer nicht zur Auf⸗ die Stadtkaſſe eine Gebühr von 15 M. pro Jahr . Nach einer mit

5 führung. Wegen ihrer prunkvollen Inſcenirung wurde ſie jetzt derſelben getroffenen Vereinbarung fällt dieſe Leiſtung künftig weg ,

zum Weißen Saal , durch deſſen Fenſter das Sonnenlicht auf das Programm der Feſtvorſtellung geſetzt . Sie bietet eine wogegen die Gemeinde Altrip für alle Zeiten auf einen ſtädtiſchen

des prachtvollen Tages hereinfluthete . Vor den Stufen des Reihe farbenprächtiger Bilder aus dem ſagenhaften chineſiſchen e erchellang und Unterhaltung der von ihr betrebenen
Thrones ſtand der Kronprinz zwiſchen dem Kaiſerpaar . Leben . Die Coſtüme ſind insgeſammt nach chineſiſchen Ab⸗

ds. Is . zu Käferthal ſtattgefundene Ver⸗

Rechts vom Throne nahmen die anweſenden Fürſten und Prinzen bildungen , welche das Muſeum für Völkerkunde beſtzt , hiſtoriſch theilung der de Allmenden h genehmigt .
Aufſtellung. Nur der Kaiſer von Oeſterreich und der König von getreu angefertigt . Der chinefiſche G eſandte in der Auf eine Anfrage der Stadtverwaltung wegen Verbeſſerung der

Sachſen hakten ſich zurückgezogen . ( Die Cour iſt nämlich eine Loge iſt ganz aufgeregt und leiht ſich von dem japaniſchen Ge⸗ Wia nterd indung zwiſchen Manunheim und Käferkhal
Strapaze. D. . ) Links ſtanden die Prinzeffinnen und die ſandten das Opernglas aus , das er während des ganzen Aktes

5

beiden jüngſten kaiſerlichen Kinder , gegenüber dem Thron der nicht von den Augen läßt . Die Galavorſtellung endete vor
S

Spatzug anch geaer J ab fugſſchft anSonntagen ein Spätzu Täferthal — Abbfahrt

große Vortritt , das Pagencorps und die Leibgarde . Unter den 5211 Uhr . Kaiſer Wilhelm verbeugte ſich vor dem Verlaſſen der Maunhelen .-Neckarsantade 400 Ube Abeis 25
eingelegt

Klängen der Muſik begann die Cour in der bekannten Reihen⸗Loge zweimal gegen die Feſtgeſellſchaft . ein täglicher Verkehr dieſes Zuges ſei zunächſt nicht

folge . Durch Händedruck ſeitens des Kaiſerpaares und des
aber bei genügender Benutzung desſelben event . ſpäter in Erwägung

Kronprinzen wurden u. A. ausgezeichnet : der Reichskanzler Fürſt7

Die Ausführung des sweimaligen Delfarbenanſtrichs

Hohenlohe , Graf Bü l o w und Graf Walderſee . Mit

von etwa 600 ſtädti Anl änk ird
d ü

dem Reichstagspräſidenten Grafen Balleſtrem wechſelte der Aus kadt und Land . Heinrich Niebel hier deſſen Angebof von 1 Ml 60 Pig. ro
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Kaiſer kurze Worte . An der Cour nahmen auch Theil die fremden
* Maunbelm , 7. Mai 1900 .

8 125 lfbb 571151

d deutſchen i
te Ausführung von 78 125 lfde. M. S einzeugrohrſie

d
0 8 19 01 bberſteß 11875 Aus der Stadtrathsſihgung in der 3. Querſtraße und bezw . Langſtraße wird der

eſdehr der Schlo ache verließ der Hof den Weißen Saal . Un⸗
dom 4. Mai 1900 Firma Bouquet & Ehlers hier um deren Angebot von 6528 M.

mittelbar darauf wurden die Botſchafter und die anderen Chefs 7 5 055 24 Pfg . übertragen .
der hier akkreditirten Miſſionen im Marineſaal , ferner die 85 5 35 In die Bedingungen für Verſteigerung der ſtädt ,

Bundesrathsmitglieder, die aktiven Staatsminiſter und die Dem Herrn Stabtrath Baſſermann wird für die Ueberlaffung Bauplätze im öſtlichen Stadttheil wird folgende weitere

Vorſtände des Keichs⸗ d Landt tellt zahlreicher intereſſanter Druckfachen der Dank ausgeſprochen . Vorſchrift ( 8 4 Abf . 5) aufgenommen :

engeren orſtände de eichs⸗ und Lan ages vorgeſtellt .
Gegen die Genehmigung des Geſuches des Peter Dehus II auf „ Der Känfer iſt ferner verpflichtet , nach erfolgter G⸗

Die Illumination 1 1 Alt im leheen wendel Hebene Vorbeh N des Bauplanes die Werkpläne für die Faſſade im ＋
128

en unter dem Vorbehalte ni aßſtab von : 25 dem Stadtrat i i
9 0 0 hofe 85

5 1 daß ſolche auf Antrag des Stadtrathes jederzeit widerruf⸗ genehmigten Faſſabergeihnung vorz legen un gun bor Be⸗
um Bahnh 0 ˖ nzend. as Brandenburger lich iſt .

ſtellung d ſteinli 1

80 2
5

9 0 0
Der Stadtrath erläßt gemein am mit dem Deutſchen Flotten⸗ Bel ban e ee b

Thor iſt mit Scheinwerfern , das Reichstagsgebäude bengaliſch 9 ſchen F ſtädt . Gas⸗ und Waſſerwerken werden über⸗

beleuchtet. Die franzöſiſche Botſchaft und die ruſſiſche Bolſchaft verein , Abtheilung Mannheim, an das Kaiſerliche Kommando der tragen :ſind wie am Einzugstage illuminirt . Der Potsdamer Bahnhof Torpedoboot⸗Diviſton eine Einladung, gelegentlich der gegen⸗ 1) Die Stelle eines Bureauvorſtandes der Inſtalla⸗
iſt gleichfalls bengaliſch 12 leuchtet Auf den Straßen Feſonderg Manh e Miederrbemß auch der Stabt

Goenet heikn ndedem Richard Jerke bei der ſtädt .

90507 pleuchtet . annheim eine uch abzuſtatten .
asauſtalt in Stendal ;

in der Nähe des Bahnhofes wogt eine unabſehbare Menge. Dem Direktorium des Bad . Rennvereins wird für die 2) die Stelle eines Magaziniers dem Bureaugehilfen

Ueberall herrſcht Feſtesſtimmung Erſtellung der zu den diesfährigen Mairennen unter großen Opfern Friedr . Weick hierausgeführten und nach fachmänniſchem wie Laienurtheil vorzüglichen Die Direction der ſtädt . Gas⸗ und Waſſerwerke wird ermächtigt,

Auszeichnungen für den Kronprinzen. ſportlichen Neuanlage , der beſondere Dank ausgeſprochen .

Zeihner ein ne für das Vermeſſungsbureau einen

Das Armee⸗Verordnungsblatt veröffentlicht zwei Cabinetsordres Dem Verband der Deutſchen Buchdrucker — Bezirksverein eichner einzuſtellen bezw . die Stelle zur Bewerbung auszu⸗

vom heukigen Tage , wonach das Grenadier⸗Regt. König Friedrich III . , Mannheim — wird zur Veranſtaltung einer akadem . „Jeier aus ſchreiben .Oſtpreüßiſches Nr . 1 wiederum den Namen G readier⸗Regt , des Geburtstages von Johannes Kanzleigehilfe Taver Hönninger bei Gr . Bahnbau⸗Inſpection
Kronprinz , l . olbreußiſches Nr . 4 unß daz Grenadier⸗Regl. Oberszalschle uelaen

den 17. Juni , Vormittags , die Aula der
9

g angeſtellt
an ze iaſfißent bei der Cenkralver⸗

Kronprinz Friedrich Wilhelm , 2. ſchleſiſches Nr . 11 erhält . — Kaiſer Die hieſige Pferdebahn ſoll mit Rückſicht auf den Beginn Die Lieferung einer Fleiſchhackmaſchine für d

Franz Joſeph ernannte den Kronprinzen zum Oberſtinhaber des ] der Arbeiten für die elektriſche Straßenbahn auf 1. Juli ds . Is . in Schlachtho fneubau wird der Firma Helferich in Fr kfurt
13 . Hufaren⸗Rgts . —Großfürſt Con ant in überreichte heute Vor⸗ Betrieb der Stadtgem

i
übernommen werden. a. M. um deren Angebot von 5000 Mt . übertragen .

leiſen Schreckensruf ausſtieß und fühlte , wie ſie eine Bewegung Schauſpiel genießen, wie Wellen von miktlerer Größe mif un⸗ Die Smarks kragen nur noch Belmonk⸗
und

E Anzlige
machte , als wollte ſie ſich von ihm losreißen und ſich flüchten . glaublicher Leichtigkeit Steinblöcke bon 40 —50 Kubikmeter vor die vornehmen Vinen mur ng gebent, und fe
Aber ſchon im nächſten Moment ſtand ein Herr , der in vollem ſich herwälzen . Ueberhaupt leidet faſt die ganze Weſtküſte Frank⸗ Auch gibt es Chamberlain⸗Krawatten und Cecil Rhodes⸗Hemden .
Lauf auf ſie zugeeilt war , dicht vor ihnen und ſeinen Hut ziehend , reichs in hohem Grade unter der Gewalt der Meereswellen , die French⸗Krägen und Wanchope⸗Manſchetten Aber man findet
begrüßte er in einem fremdartigen Dialekt die in tödtlicher Be⸗ Jahr für Jahr immer weiter in das Land vorzudringen und die keinnen einzigen Artikel , der auf Spionskop oder Redvers Buller

fangenheit Daſtehende : „ Ah, gnädige Gräfin , bin ſerr überraſcht Küſtenlinie zurückzudrängen ſcheinen . In einigen Gegenden des auf Methuen oder Gatacre getauft wäre .

And ſerr erfreut , Sie zu ſehen . Kaiſerliche Hoheit der Herr Papa Landes weicht die Küſte jährlich um einen vollen Meter zurück . In — Eine Zigennerſchlacht wurde jüngſt an der Landſtraße

auch in Berlin ? Muß geſtehen , Zeitungsnotiz ganz überſehen . der Landſchaft Aunis , wo die Küſte aus widerſtandsfähigerem Spanda⸗Nauen , etwa eine Viertelſtunde vom Döberitzer Laget

Hätte ſonſt natürlich nicht verfehlt , ſeiner Hoheit und Ihnen , Kalkboden beſteht , beträgt das Zurückweichen des Strandes im⸗ geſchlagen . Die beiden Trupps , von denen der eine in Adlershof

meine gnädigſte Gräfin , Aufwartung zu machen . “ merhin noch 30 Zentimeter in jedem Jahre . Sogar die Bretagne, Nanſäſſige , den Spandauer Pferd 14
8

Die Gräfin bemühte ſich, ſich zu faſſen . Sie warf einen dern Granitgeſtade wie eine Feſtung aus dem Meere aufragen , 125 125 Speel e 1195
7

inſtinktiven , ängſtlich forſchenden Blick um ſich. Dann raunte ſie verliert alljährlich etwas an Boden . Hier iſt es die Unterhöhlung Berlin⸗Hamburg, in der Gegend von Rohrbeck zuſammen . Die

dem fremden Herrn zu : „ Ich bin im tiefſten Inkognito hier — der Felſen durch die Brandung , die auch die ſcheinbar für die beiden Trupps waren gleich ſtark , etwa je 25 Perſonen . Nach
allein , ohne Papa . “

Ewigkeit geſchaffenen Granitmauern untergräbt und ſchließlich kurzem Wortſtreit — es war Abends — begann der Kampf, an

Und als der Fremde ſie erſtaunt , fragend anſah , fügte ſie zum Bruche bringt . An allen Meeresküſten herrſcht ein ruheloſer dem ſich auch die Weiber und Kinder betheiligten und der über eine
kraſch hinzu : „ Ich erkläre Ihnen das ſpäter , lieber Baron . Ge⸗ Kampf zwiſchen Meer und Land , aber an der Weſtküſte Frank⸗ Stunde tobte . Mehrere Perſonen lagen bald blutend am Boden

ſtatten Sie , daß ich Sie zunächſt mit meinem Begleiter bekannt reichs bleibt der Ozean beinahe allenthalben Sieger in dieſem ein Zigeunerweib iſt buchſtäblich fkalpirt worden . Von den her⸗
mache . Herr Gieſebrecht , Bildhauer — Herr Baron von Korthuß . “ Streite .

beigeeilten Bewohnern der Nachbardörfer wagte Niemand einzu⸗

( Fortſetzung folgt . )
— Lächerliche Renommage . Der ſüdafrikaniſche Krieg ſchreiten . Immer von Neuem begann der Kampf , ſobald ſich die

hat in London eine förmliche Revolution in der Benennung der Zigeuner von der Ermattung wieder erholt hatten . Schließlich
Buntes Feuilleton . Modeartikel hervorgerufen . In der Regent⸗ und Fleet⸗Street ſandte der Wirth vom Sperlingskrug einen Eilboten nach dem

ö ſteht man in allen Auslagefenſtern lauter Waaren , die an den Döberitzer Lager , und bald erſchien eine 25 Mann ſtarke Ab⸗

die Kraft der Meereswogen . Ein kürzlich in dem be⸗ Burenkrieg erinnern . In den Magazinen vom Weſtend kann man theilung des Arbeitskommandos ; als die Soldaten ſich näherten ,

kühmten Badeorte Biarritz erfolgtes Geſchehniß iſt geeignet , eine Bänder von grüner Farbe bewundern , die nach den berüchtigten ließen die Zigeuner vom Kampfe ab . Blitzſchnell beſtiegen ſte ihre

ſchwache Vorſtellung von der rieſ enhaften Kraft der brandenden Lyddit⸗Bomben Lyddit⸗Grün benannt iſt . Die Hutmacher preiſen Wagen , in welche ſie die Verwundeten getragen hatten und fuhren

Meereswelle zu geben . Trotzdem in Biarritz faſt immer ein ſtrah⸗ ihre Natalhüte an , und Kleider⸗ und Konfektionsgeſchäfte ihre ſchleunigſt in der Richtung nach Nauen davon . Eine halbe Meile

lend wolkenloſer Himmel herrſcht , iſt das Meer oft in wilder Auf⸗ Baden⸗Powell⸗Ueberzieherund ihre Kimberley⸗ und Ladyſmith⸗ weiter machten ſie indeß Halt und ſchlugen , in reſpektvoller Ent⸗

regung . Kürzlich brach dort eine Meereswoge weit über den Strand Unterröcke . Ein Seidenwaarenhaus lancirt nach dem „ Figaro “ fernung von einander , ihre Zelte auf . Bald loderten helle Lager⸗

hinweg in das Land ein und ſtürzte in einem Augenblick einen einen neuen Stoff , der Furore macht , nämlich Glencoe⸗Seide . feuer zum Nachthimmel empor . Zu Feindſeligkeiten iſt es an

eiſernen Signalthurm von 45 Meter Höhe um . Dieſelbe Welle Man rauft ſich förmlich um Pretoria⸗Crepe und um die Taſchen⸗ dieſer Stelle nicht mehr gekommen .
fegte eine Sanddüne von 1½ Meter Höhe fort , deren Gewicht auf tücher . M . . , womit die Anfangsbuchſtaben des Titels des EEin neuer Diebestrie . Eine junge , ſehr elegant gekleine

2400 Zentner geſchätzt wird . Auch in Biarritz kann man oft das Kipling ' ſchen Gedichts „ Absent Minded Beggar “ gemeint find. ] dete Miß trat dieſer Tage in den Laden eines Jupweliers am
9
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Zu Verkretern der hieſigen Volksſchulen auf der Deutſchen
Lehrerverſammlung in Köln in der Pfingſtwoche werden

die Herren Stadtſchulrath Dr . Sickinger und Hauptlehrer Wiede⸗

mann ernannt .
Die ſtädtiſche Wärmehalle wurde während des letzten

Winters von 3195 Perſonen mit einem wöchentlichen Durchſchnitt
von 267 Perſonen frequentirt .

Hinſichtlich 6 zur Landesbrandkaſſe neu eingeſchätzten
Gebäuden wird der Kaufwerth feſtgeſetzt .

Die von der ſtadträthlichen Schätzungskommiſſion vorgelegten

pfandgerichtlichen Schätzungen ( 15 Stück ) werden genehmigt .

Verſammlung der Abtheilung Baden des

Bundes der Landwirthe .
OHeidelberg , 6. Mai .

Heute Nachmittag fand hier eine Hauptverſammlung der Ab⸗

theilung Baden desBundes der Landwirthe ſtatt . Dieſelbe war ziemlich

ſchwach beſucht . Es hatten ſich ca. 300 Perſonen eingefunden . Im
Namen des Vorſtandes der Abtheilung Baden eröffnete der erſte

Vorſitzende , Herr Graf Douglas , die Verſammlung und beſtimmte

zum zweiten Vorſitzenden Herr Gutsbeſttzer Wießner⸗Dammhoff.
Das erſte Referat hielt Herr Reichstagsabgeordneter Dr . Hahn . Die

müchtige kulturelle Entwickelung , welche Deutſchland in den letzten

Jahren genommen , kann nur dann für alle Zeiten feſtgelegt werden ,
wenn ſie auch wirthſchaftlich unerſchütterlich gemacht wird . Zentrum
und Nationalliberale dachten bei ihrer Gründung gar nicht an

wirthſchaftliche Fragen , ſie waren ihnen vielmehr geradezu unangenehm ,
weil ſie von ihnen eine Lockerung des Parteikörpers befürchteten .

In der nationalliberalen Partei iſt dies ſeit des im Jahre 1884

aufgeſtellten Heidelberger Progamms anders geworden , die

Nationalliberalen haben jetzt auch den wirthſchaftlichen Fragen

ihre Aufmerkſamkeit gewidmet . Sogar bei den Demokraten

ibt es jetzt , wie der Verlauf des letzten badiſchen demokratiſchen

arteitages gezeigt hat , Elemente , welche den Getreidezoll

nicht mehr als eine vorſindfluthliche Forderung betrachten . Sowohl
den Nationalliberalen als dem Zentrum hat die Beſchäftigung mit

den wirthſchaftlichen Fragen geradezu das Leben gerettet . Sollte

das Zentrum in der dritten Leſung des Fleiſchbeſchaugeſetzes die

Intereſſen der Landwirthſchaft nichtigenügendzwahrnehmen , ſo werde

ihm in den ländlichen Kreiſen die allergrößten Schwierigkeiten für

die dermaligen Inhaber der Mandate entſtehen . Dasſelbe gilt für
die Nationalliberalen , der beſte Beweis hierfür ſeien die Vorgänge

in der Pfalz . Redner verurtheilt ſodann die beſtehenden Handels⸗

verträge und ſtellt die Behauptung auf , daß es Deutſchland beſſer

egangen wäre , wenn man überhaupt keine Handelsverträge abge⸗

ſee hätte . Der Grundſatz des Bundes der Landwirthe ſei , daß

ie ganze deutſche Volkswirthſchaft von der Produktion ausgehen müſſe

und nicht von den Konſumenten , wie dies der Freifinn und die

Demokratie verlangen . Es ſei die Pflicht der Regierung , durch die
Geſetzgebung die Nachtheile auszugleichen , in welchen ſich die

deutſche Produktion infolge der klimatiſchen Verhältniſſe gegen⸗

über dem Auslande befindet . Das Fleiſchbeſchaugeſetz , wie es die

Regierung vorgelegt , ſei nicht ſo ausgefallen , wie es die Land⸗

wirthſchaft nach den Verſprechungen des Reichskanzlers habe er⸗

warten können , es habe infolgedeſſen in der Kommiſſion umgeardbeitet

werden müſſen . Der Bund der Landwirthe könne ſeinen in dem

Fleiſchbeſchaugeſetz eingenommenen Standpunkt nicht verlaſſen , ſchon

mit Rückſicht auf den bevorſtehenden Abſchlik der neueu Handels⸗
verträge . Deutſchland müſſe die Freiheit in den landwirthſchaftlichen
Zöllen wieder gewinnen , es müſſen bie landwirthſchaftlichen Zölle ſo

angeſetzt werden , wie ſte unſeren Produktionsverhältniſſen entſprechen .
Die heutige Reichsregierung habe nicht gezeigt , daß ſie den ſchönen

Worten auch die Thaten im Intereſſe der Landwirthſchaft folgen

kaſſen wolle . Die ſchönen Verſprechungen des Herrn Reichsſchatz⸗

ſekretärs Thielmann in der Budgetkommiſſton bei der Flottenberathung
ſeien für den Bund nicht das Mindeſte werth . Wer trotzdem für
die Flottenvermehrung ſtimmen wolle, könne dies thun , aber dies

geſchehe nicht infolge der Thielmannſchen Verſprechungen . Der

Herr Reichskanzler habe jüngſt geſagt , daß der heutige wirthſchaft⸗
llche Kampf vielfach an das Thierreich erinnere⸗ Wer habe aber
dieſe Rückſichtsloſigkeit im wirthſchaftlichen Kampfe verſchuldet?
Es ſei dies Niemand anders geweſen , als das Großkapital. Die Hohen⸗
lohe ſcheAeußerung zeige , daß er ſich nicht zu der gerechten Auffaſſung
der wirthſchaftlichen Verhältniſſe habe aufſchwingen können , wie dies

bei Fürſt Bismarck der Fall geweſen . Er wiſſe nicht , wen Hohenlohe
mit ſeiner Aeußerung gemeint habe . Habe er den Bund gemeint, ſo
müſſe dieſer die Hohenlohe ſchenWorte mit aller Entrüſtung zurück⸗
weiſen , habe er aber Großkapitaliſten gemeint , dann möge der Reichs⸗
kanzler dafür ſorgen , daß nicht der Kapitalismus Herren aus hohen
Stellungen in die Aufſichtsräthe wählt , Hohenlohe ' s eigenen Sohn nicht

ausgenommen , der , wie ihm ( Redner ) heute erzählt worden , in den

Aufſichtsrath der Hamburg⸗Amerikalinie gewählt worden ſei . Redner

ſchließt mit der Aufforderung an die badiſchen Landwirthe , ſich dem

Bunde anzuſchließen . Bei den Wahlen müſſe dafür geſorgt werden ,
daß nur ſolche Leute gewählk werden , welche die wirthſchaftlichen
Forderungen des Bundes vertreten . Politiſch könnten ſie ſich einer

Partei dann anſchließen , welcher ſie wollten .

Herr Reichstagsabgeordneter Lu cke ⸗Patershauſen ſprach dann

eingehend ſpeziell über das Fleiſchbeſchaugeſetz , dabei die Erklärung ab⸗
gebend , daß der Bund lieber das ganze Geſetz fallen laſſen werde , als

von ſeinem eingenommenen Standpunkt abzugehen . 5
Sodann referirte Herr Konſul Menzer von Neckargemünd über

die Tabakfrage . Seit dem unglückſeligen Jahre 1879 , in welchem

man in der Tabakſteuer von der Flächenſteuer zur Gewichtsſteuer über⸗
ging , iſt es mit dem Tabakbau rapid abwärts gegangen . Die Ueber⸗

reeeeeeee
Boulevard des Italiens zu Paris und verlangte mit ſtark aus⸗
ländiſchem Accent , einige Ringe zu ſehen, die ſie draußen im

Schaufenſter bemerkt hatte . Der Juwelier legte ihr ſogleich die

bezeichnete Platte vor , auf der Brillantringe in verſchiedenen
Preiſen eingefügt waren . Die junge Dame prüfte lange die vor⸗

gelegten Schmuckſachen , aber ging hinaus , ohne eine beſtimmte

Wahl zu treffen , und ſagte , ſie müſſe vor Allem ihren Gatten be⸗

fragen . Einige Augenblicke ſpäter betrat ein Herr den Laden , in

dem nur ein junger , vielleicht fünfzehnjähriger Commis war .

„ Zeigen Sie mir gefälligſt jene Ringe,“ ſagte der Unbekannte,
und bezeichnete mit dem Finger dieſelbe Platte , die die junge

Dame kurz vorher mit ſo viel Intereſſe geprüft hatte . „ Legen

Sie dieſen Ring in ein Etui, “ befahl der Herr und reichte dem

Angeſtellten zwei Hundertfrancsſcheine . Aber ſchnell, ich habe es

eilig . Der Commis , der beſtürzt war , als er einen Ring , der

mindeſtens 1500 Fres . werth war , mit 200 Fres . ausgezeichnet
ſah , rief ſeinen Herrn , der nicht minder erſtaunt war . „ Es liegt
ein Irrthum vor , mein Herr, “ ſagte der Juwelier, „der Preis
dieſes Ringes iſt bedeutend höher. “ „Das geht mich nichts an ,

antwortete der Fremde . „ Dieſen Ring will ich haben . Um ſo

ſchlimmer für Sie , wenn Sie ſich getäuſcht haben . Ich habe den

Schmuck und behalte ihn . “ Die Erörterung drohte ungemüthlich

zu werden , als der Juwelier , der dem Skandal ein Ende machen

wollte , — die Menge hatte ſich ſchon vor dem Hauſe ange⸗

ſammelt —, nach der Polizei ſchickte , und vor dem Kommiſſar

Labat wurde die Sache weiter verhandelt . Die Unterſuchung
endigte bald mit der Arretirung des Herrn , der ſich als ein Eng⸗

länder Namens John Mornont herausſtellte . Eine Haus⸗

ſuchung in ſeiner Wohnung förderte eine große Menge geſtohlener
Schmuckſachen und Pfandſcheine an den Tag , und auch die junge

Miß , die kurz vorher bei dem Juwelier geweſen war, wurde ent⸗

deckt . Sie hatte mit wollendeter Geſchicklichkeit die Auszeichnung
eines Ringes von 200 Fres . und eines von 1500 Fres . vertauſcht.
John Mornont und ſeine Freundin Miß Marie Barths ſind in

Polizeigewahrſam gebracht worden .

fluthung mit ausländiſchem Tabak muß naturnothwendigerweiſe den

bölligen Ruin des deutſchen Tabakbaues herbeiführen . Die Differenz

von 20 c % zwiſchen dem Tabakzoll und der Tabakſteuer pro Zentner
Tabak ſei illuſoriſch für den deutſchen Tabakpflanzer in Folge der

beſſeren klimatiſchen Verhältniſſe der ausländiſchen Tabakbaugebiete .

Auch hier komme ihm Deutſchland wie ein Garten vor , in dem ver⸗

ſchiedene auswärtige Inſekten ſaugen . Wenn er nun frage , was von

den verbündeten Regierungen zu erwarten ſei in der Tabakfrage , ſo ſage

er , daß man von den verbündeten Regierungen wenig oder gar nichts

zu erwarten habe , wenn nicht eine ganz andere Agitation eintrete . Be⸗

züglich der badiſchen Regierung ſcheine ihm , als ob dieſelbe etwas von

mancheſterlichem Standpunkt ausgehe ( Zurufe : Ellſtätterl ) . Ja , dieſes
Wort ſpricht ja Bände , aber heute iſt es auch nicht beſſer geworden , ob

Ellſtätter oder Eiſenlohr , das iſt egal .
Während in Mannheim die Getreidelagerhäuſer architektoniſch

ausgeſtattet werden , verſchwinden die alten ſchönen Bauernhäuſer
immer mehr . So wie mit dem Getreide geht es auch mit dem Tabak

und mit dem Wein . Redner beſprach nun die Stellung der einzelnen
Parteien zu der Tabakfrage . Bezüglich der nationalliberalen Partei

ſagte er , es ſei in letzter Zeit ein friſcher günſtiger Zug in die

nationalliberale Partei gekommen , der den Wünſchen der Landwirth⸗

ſchaft mehr Rechnung trage . ( Zuruf des Herrn Dr . Hahn : Noch

gar nicht genug ! ) Man müſſe den Nationalliberalen in den Fragen
der Intereſſen der Landwirthſchaft das Rückgrat ſteifen . Redner
kommt ebenfalls auf die Aeußerung des Reichskanzlers Hohenlohe zu
ſprechen . Er glaubt nicht , daß Hohenlohe mit ſeiner Aeußerung den

Bund gemeint habe , ſondern er iſt der Anſicht , daß er die Börſe

gemeint habe , auf der es manchmal geradezu ſchrecklich zugehe .
Herr Menzer plädirt ſodann dafür , einen gerechten Ausgleich mit

der Induſtrie bezüglich der gegenſeitigen Intereſſen herbeizuführen ,
uͤm mit der Induſtrie auf einen guten Fuß zu kommen . Wenn die

Sache in geſchickter Weiſe in die Hand genommen werde , könne ein

ſolcher Ausgleich ſeyr wohl erzielt werden . Die deutſche Tabak⸗

induſtrie habe ſelbſt das größte Intereſſe daran , daß der deutſche
Tabakbauer nicht zu Grunde geht . Redner verlangt zum Schluſſe

ſte
Vergrößerung des Unterſchieds zwiſchen Tabakzoll und Tabak⸗

euer .
Domänendirektor Hoffmann von Karlsruhe als Korreferent

erklärt , unter den heutigen Verhältniſſen werde ſich der deutſche
Tabakbauer verbluten , was die Regierung vielleicht ſehr gerne ſehe ,
da ſie dann den deutſchen Tabakbau ganz verbieten und ſich eine

ſchöne Einnahmequelle verſchaffen könne . Dieſe Gefahr dürfe man

nicht überſehen . Es ſolle die Tabakſteuer auf 30 M. oder 24 Mark

herabgeſetzt und der Tabakzoll auf 125 Mark erhöht werden .

Herr Reichstagsabgeordneter Lucke befürwortet , zuerſt einen

kräftigen Zoll für den Tabak zu verlangen , da dieſer in dem neuen

Zolltarif feſtgeſetzt werden müſſe . Erſt in zweiter Linie ſolle man

auf die Herabſetzung der Steuer hinſtreben . Herr Dr . Hahn iſt der

gleichen Anſicht . Herr Menzer glaubt , daß man mit der Agitation

zur Reduzirung der Tabakſteuer ſchon jetzt einſetzen ſolle , um ſie

vielleicht ſchon im nächſten Jahre durchzubringen . Die Zollerhöhung
könne ſelbſtverſtändlich erſt mit dem Ablauf der beſtehenden Handels⸗
verträge erfolgen .

Herr Landtagsabgeordneter Mampel ſprach gleichfalls für die

Reduziruung der Tabakſteuer und klagte über dis theure und doch
ungenügende Kontrolle .

Es wurde ſchließlich eine Reſolution angenommen , welche die

Tabakſteuer auf 30 Mark reduzirt und den Zoll auf 125 Mark

erhöht wiſſen will . Zum Schluß machte Lucke Mittheilungen über

den Stand der Bewegung des Bundes der Landwirthe . Der Bund

zählt jetzt in Südweſtdeutſchland 14500 Mitglieder , darunter nur

1145 in Baden Lucke mahnte zu größerer Opferwilligkeit , namentlich
in finanzieller Hinſicht . Nachdem der Vorſitzende noch mitgetheilt

hatte , daß die heute hier verſammelten Fleiſcher dem Bund ihre

Sympathien ansgeſprochen haben , wurde die Verſammlung , dis von

3 Uhr bis gegen 6 Uhr dauerte , geſchloſſen

» Das Großherzogspaar von Baden hat geſtern in Berlin

den Cardinalfürſtbiſchof Kopp von Breslan empfangen .
* Danktelegramm des Kaiſers . Anläßlich der Großjährig⸗

keitserklärung des deutſchen Kronprinzen hatte Oberbürgermeiſter
Beck ein Glückwunſchtelegramm an den Kaiſer gerichtet . Darauf

iſt folgendes Telegramm des Kaiſers eingetroffen : „ Oberbürgermeiſter

Beck , Mannheim . Berlin , Schloß . Ich habe mich über die freund⸗

liche Antheilnahme der Mannheimer Bürgerſchaft bei dem heutigen

Ehrentage Sr . Kaiſerl . und Königl . Hoheit des Kronprinzen gefreut
und danke herzlich zugleich im Namen der Kaiſerin wie des Kron⸗

prinzen . Wilhelm . “

„ Torpedo⸗Diviſion in Manuheim . Der Staatsſetretär des

Reichsmarineamts , Herr Tirpitz , hat an den Stadtrath folgendes

Telegramm gerichtet ; : „ Stadtrath Mannheim ! Beſuch Mannheims

durch Torpedo⸗Diviſton vom Waſſerſtand des Rheines abhängig .

Dem Diviſionschef ſind gemeinſame Wünſche dortigen Stadtraths

und Flottenvereins zur Berückſichtigung empfohlen worden . Divie

ſtonschef wird eventuell Auskunft rechtzeitig mittheilen . Tirpitz . “
* Ueber den Aufenthalt der Torpedodiviſion in Köln liegen

heute folgende Meldungen vor : Die Torpedoboote gaben Sonning

Mittag 12 Uhr zur Feier der Großjährigkeitserklärung des Kron⸗

prinzen 12 Salutſchüſſe ab . Zahlreiche Beſuche ſind während des

Sonntags aus der Umgegend hier eingetroffen , um die Torpedoboote
zu beſichtigen . Die Torpedobootsdiviſton geht am 8. Mai von Köln
nach Bonn , am 9. Mai nach Königswinter , Honnef , Remagen und

Neuwied ; am 10. und 11. Mai nach Coblenz , am 18. Mai nach

Rüdesheim .
* Der Stellung Mannheim ' s unter den deutſchen Fluß⸗

und Seehäfen iſt in dem kürzlich erſchienenen Katalog der deutſchen

Abtheilung der gegenwärtigen Weltausſtellung in Paris in ſehr

anerkennenswerther Weiſe Seite 195 gedacht . Mannheim ſteht dabei

an der Spitze ; der Größe nach aber kommt unter den Binnenhäfen
in Millionen Tonnen zuerſt Ruhrort mit 5,79 , dann Berlin ohne
Vororte mit 5,63 , dann Duisburg mit 5,59 Millionen Tonnen , an

4. Stelle aber Mannheim mit 4,50 , an 5. Stelle iſt Breslau mit

2,02 , an 6. Stelle Magdeburg 1,76 , an 7. Ludwigshafen 1,32 , an 8.

Frankfurt a. M. 1,02 , 9. Köln 0,895 , 10. Dresden 0,767 , 11 . Düſſel⸗

dorf 0,6 . Bei ſämmtlichen Häfen ſind die Ziffern von 1898 , nur

bei Frankfurt a. . , Dresden und Magdeburg ſind die Ziffern von

1896 benützt . Aber auch gegenüber den ſechs Seehäfen ſind die

Ziffern von Mannheim noch imponierend ; denn nur ein einziger

derſelben überragt , allerdings erheblich , den Mannheimer Verkehr,
Hamburg mit 12½ Mill . Tonnen . Alle übrigen 5 Seehäfen , wir

geben ſie der Größe nach Königsberg 1,17 , Danzig 1/44 , Lübeck 1,76 ,

Stettin 3,178 , Bremen 3,82 Millionen Tonnen , ſtehen zum Theil

ſehr erheblich hinter der oberrheiniſchen Handels⸗ und Induſtrie⸗

Metropole zurück . Nur ganz beiläuftg ſei hier noch bemerkt , daß

dieſer Katalog für den Augenblick das erſchöpfendſte bietet , was für

deutſchen Handel , deutſche Induſtrie und deutſche Kunſt , mit allem

was damit zuſammenhängt , zu wiſſen nöthig iſt , und zwar zugleich
in kompendiöſeſter Form . Daß dieſes ſtattliche Werk auf 440 Seiten

ebenſo vorzüglich , des deutſchen Reiches würdig kunſtgewerblich aus⸗

geſtattet iſt , wie es relativ außergewöhnlich billig iſt ( M. 2,40 ) braucht

kaum noch geſagt zu werden . Es kann natürlich durch jede deutſche

Buchhandlung bezogen werden ; es iſt im Commiſſionsverlag von

J . A. Stargardt in Berlin erſchienen . Wenn aber Mannheim⸗

Ludwigshafen , wie nur natürlich , als e in Platz gilt , übertreffen ſie
alle deutſchen Flußhäfen und ſtehen unter den Seehäfen nur hinter

Hamburg , dem größten europäiſchen Hafen .
* Die Badeſaiſon hat begonnen . Geſtern haben bereits ver⸗

ſchiedene , beſonders Abgehärtete den Fluthen des Rheines einen Beſuch

abgeſtattet . Das Waſſer hat bereits zirka 11 Grad Wärme .
* Stadtpark . Die erſten Abend⸗Concerte finden nächſten

Dienſtag , Donnerſtag und Samſtag von —11 Uhr ſtatt . Für Mitt⸗

woch Nachmittag iſt ein Concert von —6 Uhr vorgeſehen , zu welchem

der Eintrittspreis 20 J beträgt .
* Mietherverein . In der hieſigen „ Volksſtimme “ leſen wir :

„ Ein Zeichen unſerer großſtädtiſchen Entwicklung iſt die zunehmende

Wohnungsnoth , beſtehend in Mangel an paſſenden , namentlich kleineren

Wohnungen , deren ungenügender Beſchaffenheit und überſetzten

Preiſen . Dieſer Mißſtand hat eine große Anzahl Einwohner unſerer

Stadt veranlaßt , ſich zur Gründung einer umfaſſenden Miether⸗

vereinigung zufammenzuſchließen , die bereits einige hundert Mit⸗

9 t , und abſeits von rel en und politiſchen Parteizwecken
die rechtlichen , wirthſchaftlichen und geiſtigen Intereſſen der Miether⸗

ſchaft wahren ſoll . Der Thätigkeit des neuen Vereins , der eheſtens ſich

in der Oeffentlichkeit an die Miether unſerer Stadt wenden wird , darf

mit Intereſſe entgegengeſehen werden . Er dient einer wichtigen ſozialen

Aufgabe . “ Wir ſind auch der Meinung , daß ein Mietherverein gerade
in Mannheim ein außerordentlich dankbares Arbeitsfeld vorfände . Es

ſind auch nicht nur die Miether kleiner Wohnungen , die ein Infereſſe
daran hätten , ſich einem ſolchen anzuſchließen ; es wäre daher nur

zu wünſchen , daß der Verein auf breiteſter Grundlage konſtituirt würde.
Hi elt es ſich in der That um ein Gebiet , wo Angehörige der ver⸗

ſchiedenſten Parteien mit Erfolg Zuſammenwirken können .
* Wegen raffinirter Heirathsſchwindeleien hatte ſich vor

dem hieſigen Schöffengericht der 32 Jahre alte Tüncher Peter Dehus

aus Eberſtadt zu verantworten . Derſelbe hatte bereits früher der hier

bedienſtet geweſenen Köchin Marie Hohmann unter dem Vorwande ſtie
zu heirathen , nach und nach 350 e / abgelockt , aber ſein Heirathsver⸗

ſprechen nicht gehalten . Er wurde damals vom hieſigen Schöffengericht
auf die von der verlaſſenen Braut erſtatteten Anzeige hin zu ZMonaten

Gefängniß verurtheilt . Als ſich hinter Dehus die Gefängnißthore
wieder ſchloſſen , eilte ihm die liebenswürdige Marie entgegen und

warf ſich ihm reuevoll in die Arme . Das Paar ſöhnte ſich wieder aus

und fuhr gemeinſam nach Karlsruhe , wo ſie Beide in Stellungen traten .

Die Herrlichkeit brach aber ſehr bald wieder zuſammen . Dehus be⸗

wahrte der Hohmann nicht die Treue , ſondern knüpfte verſchiedene

andere intime Verhältniſſe an , zugleich wußte er aber der Marie Hoh⸗

mann , angeblich zur Gründung eines Geſchäfts , 1000 von ihren

Erſparniſfen abzuſchwindeln . Schließlich ſah die Marfe Hohmann

doch ein , daß ſie abermals die Dupirte war , und erſtattete deshalb
Anzeige . Dehus erhielt diesmal 5 Monat Gefängniß . Bemerkt ſei

noch , daß eine Wittwe Deck in Karlsruhe ſich in der gleichen Lage wie

die Marie Hohmann befindet . Auch ihr hat Dehus das Heirathen ver⸗

ſprochen , ſie aber ſitzen laſſen , obgleich ſie ſich Mutter von ihm fühlte .

* Großfeuer in der Maſchinenfabrik Heinrich Lauz .

Geſtern Nachmittag gegen ½ 5 Uhr brach in der Maſchinenfabrik

Heinrich Lanz in der Schwetzingervorſtadt Feuer aus . Daſſelbe
entſtand in dem gegenüber der Eilguthalle , Ecke Bahnhofsplatz und

Friedrichsfelderſtraße gelegenem Heu⸗ und Strohmagazin , in welchem

auch ein großes Quantum Holz und Kohlen lagerten . Das Feuer

griff mit raſender Geſchwindigkeit um ſich und hatte auch bald die

angrenzende Verladehalle ergriffen , in der eine große Anzahl von

Maſchinentheilen fertiger und zum Verladen beſtimmter Lokomobilen
lagerte . Das Feuer fand auch hier reichliche Nahrung . Es konnte

nur ſehr wenig gerettet werden . Eine Lokomobile , die ſich auf

einem vor der Verladehalle auf den dortigen Schienengeleiſe ſtehenden

Eiſenbahnwagen befand , wurde von den Flammen arg be⸗

ſchädigt . Es gelang ſchließlich den Eiſenbahnwagen mit der

Lokomobile zurückzuſchieben , ſie aus dem Bereich der Flammen

zu bringen und ſie dadurch vor völliger Vernichtung zu

ſchübzen . Auch der Eiſenbahnwagen wurde ziemlich ſtark beſchädigt .

Die Berufsfeuerwehr wurde 4 Uhr 39 Min . allarmirt , ſie rückte 4 Uhr

40 Min . ab und verblieb bis ½7 Uhr auf dem Brandplatze . Nach
ihrem Eintreffen am Feuerherd richtete ſie auf dieſen zunächſt zwwei
Schläuche , der dritte Schlauch wurde auf das Haus Tatterſallſtraße
links Nr . 1 ( Zähringer Löwen ) gerichtet , deſſen Dach bereits Feuer

gefangen hatte . An den Löſchungsarbeiten betheiligten ſich außer der

Berufsfeuerwehr die Lanz ' ſche Fabrikfeuerwehr und die Bahnfeuerwehr ,
ſowie einige in der Nähe wohnende Mitglieder der freiwilligen Jeuer⸗

wehr . Es waren in Folge deſſen genügende Löſchkräfte vorhanden ,

ſodaß von einer Allarmirung der freiwilligen Feuerwehr abgeſehen

werden konnte . Im Ganzen waren ſchließlich 7 Schlauchleitungen in

Thätigkeit , ſodaß die Macht des Feuers bald gebrochen werden konnte .

Sehr bedroht war von der mächtigen Feuerſäule auch die gegenüber⸗

liegende Eilguthalle , deren Dach gleichfalls Feuer gefangen hatte , das

aber raſch unterdrückt werden konnte . Zur Vorſicht war die Eilguthalle

ausgeräumt worden . Der Brandherd iſt 150 Meter kang und 20 Meter

breit . Das Feuer bot einen prachtvollen Anblick und hatte natur⸗

gemäß Tauſende von Schauluſtigen angelockt . Der Schaden an

Materialen beträgt etwa 80 bis 100 000 . , der Gebäudeſchaden

beläuft ſich auf mehrere Tauſende . Die Entſtehungsurſache iſt un⸗

bekannt . In dem Magazin lagerten zirka 400 Zentner Heu und

Stroh . Wie wir nachträglich erfahren , haben die oberſten Stockwerke

des Hotels „ Zähringer Löwe “ nicht unbeträchtlich gelitten . Die

Vorhänge waren bereits in Brand gerathen . An der Brandſtelle

war Herr Oberamtmann Strauß .
* Tod in Folge ſtarken Schnürens . Heute Nacht gegen

12 Uhr ereignete ſich im Saale des Gaſthauſes zum „ Schwarzen

Lamm “ , woſelbſt ein Ball der Meß⸗Handelsleute ſtattfand , ein

tragiſcher Zwiſchenfall . Eine Frau fiel , nachdem ſie zwei Mal herum⸗
getanzt hatte , um und war ſofort todt . Es wurde ärztlicherſeits feſt⸗
geſtellt , daß der Tod in Folge zu ſtarken Schnürens eingetreten war .

* Sturz in den sdeller . Der ledige Bierkutſcher Franz Rößler

von Marienberg , wohnhaft F 8, 17 hier , in Stellung bei Brauerei

Sinner⸗Grünwinkel , Karlsruhe , iſt am 5. ds Mts . , Abends 78 Uhr,
während er ein Faß Bier in den Keller der Wirthſchaftͥ „ Zum
Mainzer Hof “ , M 4, 12 , die Treppe herunter verbringen wollte , von der

halben Treppe ungefähr 2 Meter tief mit dem Faß in den Keller

geſtürzt iſt , wo das Faß ihm auf die Leih fiel , ſodaß er ſchwere inner⸗

liche Verletzungen davontrug . Derſelbe wurde bewußtlos aus dem

99 975
und mittelſt Droſchke in das Allgemeine Krankenhaus

erbracht .
* GEiſenbahnunfall . Am 6. ds . Mts . , um 2 Uhr 6 Mittags ,

fuhr der Perſonenzug 64 % ( Lokomotivführer Baumann ) von Heibelberg
kommend , mit voller Zugsgeſchwindigkeit zirka 70 Meter über den

Perſonenbahnhof hinaus , da angeblich die Lufköremſe verſagte . Die

Lokomotive enigleiſte , der Zug wurde zum Stehen gebracht . Perſonen

ſind nicht verletzt . Es entſtand der Bahn , durch das Auffahren an
einen Wagen, der in einem Nebengeleiſe ſtand , und beſagte Maſchine
ſtark beſchädigt wurde , ein erheblicher Schaden , und wurde dabei der

Perſonenbeförderungsbetrieb in erheblicher Weiſe geſtört , da alle Züge
Verſpätung erhielten .

Schwere Brandwunden . Am 6. Mai l. Is . , Nachts zwiſchen

7212 und 12 Uhr verunglückte der ledige , 26 Jahre 1195 2 008
Wilhelm Joos , wohnhaft Beilſtraße Nr . 7 hier , in dem Ahort des

genannten Hauſes dadurch , daß er , während er ſeine Nothdurft ver⸗
richtete , einſchlief und ſeine Kleider von der neben ihm auf dem Sitz
ſtehenden Lampe Feuer fingen , ſodaß er mehrere Brandwunden am
Hals und Oberkörper davontrug . Sein Zuſtand iſt bedenklich . Der⸗
ſelbe wurde ins Allg . Krankenhaus verbracht .

Muthmaßliches Wetter am Dienſtag , den 8.

Südſkandinavien , Dänemark und dem 9 Neiche ec
Rheins , ſowie Böhmen und dem weſtlichen Theile von Ruſſiſch⸗Polen
liegt nunmehr ein Hochdruck von 765 bis 767 mm. Ein neuer Luft⸗
wirbel von 750 mm iſt in Irland eingetroffen . Ueber dem oberen
Schwarzwald und der ganzen Schweiz zeigen ſich gewitterige Luft⸗
einſenkungen , welche am Dienſtag und auch am Mittwoch vereinzelte

im übrigen wird an beiden
agen das vorwiegend trockene und au i

bei warmer Temperatur noch andauern .
ch wehrſac e

BC. Karlsruhe , 6. Mai . Geſtern Abend verbreitete i
das Gerücht, daß an einem Mädchen im Hardtwald ein Luſtm 225
verübt worden ſei . Wie wir erfahren , iſt nur ſo viel wahr , daß
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̃ 5 ii bei t, wie Mir das Meine Ich krinke auf das

ttag im Hardtwald ein Mädchen von einem bis jetzt fluß bei Windforkon. Die Buren räumten Windſorkon und land ihre Arbeft ſo dankt,
33 505 ie au

Weſchen vergewaltigt wurde , Klipdam und ziehen nordwärts . Barton folgt dem Feinde und Wohl der hier anweſenden Spuskäne und der
Fürſten.

Sport beſchießt ihn kräftig .
Hierauf ſagte der Kaiſer Fran ! Joſeph folgenden

885 9 5 London , 6. Mai . Lord Roberks kelegraphirte Trinkſpruch.
98 tige Rennen des hieſigen 2 e ebieſtg

am 8. ds . : Ich bin heute 3 Meflen vom Vetfluſſe eingetroffen . Ich erhebe mein Glas auf das Wahl des Kronprinzen

18 0 8 8 f5
2 1

ſtehe f in Friedrich Wilhelm , meines li
Pathenki „ welcher heute die

1. Offiziersjagdrennen : 3 Uhr. Es liefen 8
Reiter , Ent⸗Die Buren ſtehen am niederen Ufer in beträchtlicher Anzahl. Wir Awel 1 5 Großzehrleket Aberſcreie Derte ſpregee 802

fernung etwa 2000 Meter . 1. Leutnant Frh . v. Seldeneck 9. D. N.
20. beſchoſſen den Feind mit unſern Kanonen während 3 Stunden ,

11 A die den Wilhem dig

2.
Blankenkorn . Ehren⸗

ohne den Uebergang zu erzwingen , aber die berittene Infanterie innigſten Glückwünſche aus . Möge das Walten der Eltern⸗

0 Erſten , Zr
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eene unen : Chrenpreis und 180 M. dem Huttons umging die rechte Flanke des Feindes und über⸗ liebe dem edlen Prinzen noch recht lange erhalten bleiben ,

deis
M. itten . hritt den luß . Die Diviſion amilton verhinderte Möge er die reichen Keime feiner jungen Kräfte glücklich entwickeln

e 1e , 859 55o . en 5 0 e 5 Buren.
11 5 bilden de kehebenen Bern n ihm ſ Peſ 1 1

2
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anbilder
zeruf, der ihm einſt ieden iſt .

5
l 1 ch ee und Ariff die Buren welche flohen und Todte und Verwundete Ich bin hoch erfreut , ihm beim Eintreten ins öffentliche Leben hier fi

die Gi 7 05 80 Re elder dem Erſten, Ehrenpreiſe dem Zweiten zurückließen . Die Brigade Barton war heute ſüdlich Ruidam
begrüßen zu können und ſehe hierin ein glückliches Vorzeichen dafür ,

ing, 2. Et,
v.

Ziegler Iäa. 2 y . mit dem Feinde im Kampfe begriffen und nahm die Poſitionen ] daß die Einigkeit und Treue der Vorfahren nachleben wird in den J

Aaties Gu 8 2. Sk. v. Ziegler Jäg . 3. Pfd . X .
des ſelben . 85

kommenden Geſchlechtern . Gott ſegne und ſchütze den Kronprinzen , 5
Großherzog Friedrich⸗Rennen . Ehrenpreis S . K.

H. * London , 6. Mai . Reutier . Aus Lourenzo Margues ] Die Muftk ſpielte hierauf die preußiſche Nationalhymne .

des Großerzogs und 400 M. dem Erſten , Ehrenpreis und 100 M. kwird von heute gemeldet : 152 aus Transvaal vertriebene Berlin „ 7 . Mai . Kaiſer Franz Joſeph reiſte m
echet⸗ 25 d 1. Pf0 95 5 15 britiſche unterthanen ſind geſtern Abend dort einge⸗ um 10 Uhr 20 bom Potsdamer Bahnhof nach Wien ab . de

. 0 30 . 8 9 . 3 . „ . 0 —2 K 8 2
55

Frhr . v. Seldeneg . . ⸗R. 20 .
troffen. Eine andere Meldung ſagt : 500 britiſche Unter⸗

8
Karls ruher Jagdrennen . Ehrenpreis der Stadt Karls⸗ thanen , meiſt Frauen und Kinder , welche das Transbgalgebiet

Siterariſches . 0

tuhe dem Erſten , Zweſten , Dritten und Vierten . Entfernung etwa verlaſſen mußten , trafen hier ein .
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WVerliner Leben “ bringt ſeinen Leſern wieder etwas 1

Preis J600 J510 p ekriver , 7. Mai . Reuter⸗Meldung vom . : Die Neues : eine Muſikbeilage . Es iſt ein melodiſches Lied: „Unter K
Viteſe 2j . br . St . von Orbit⸗Verte Bonne Bowman den erſten ] Diviſion Pole Carew kam mit dem Feinde in Berührung , rauſchenden Bäumen“ von dem beliebten Komponiſten Julius 8

Preis davon .
welcher Gort und das Südufer beſetzt hielt . um 1 Uhr Nach⸗ Einödshofer . Der litterariſche Theil des Heftes ſtellt dieſes Mal 2

Theater , gunſt und Wiſſenſchz aft . mittags fuhr der Feind 6 Geſchütze auf und ein heftiges Artillerie⸗eine feine Ausleſe
85 modernen Shrit wie Proſa — Wn

Großh. Gadiſches Hof⸗ und Natioual⸗Theater in Maunheim . feuer begann . Bald nach Negiun ſtellte der Feind noch mehr gehoben ſetine Size bon Johannes Schlaf : Lor dem
IöGeſchütze gegen unſeren rechten Flügel auf wdährend wir dur laden . Mit künſtleriſcher Sorgfal ! iſt der illuſtrative Theil zu⸗

de duummne pon Wortiel
2 brtichet Feldbatteri 4 Schiffsg ſchüte d 2 Bel ngse ſammergeſtellt . Ganz beſonders intereſſtren werden die Mit

äßig
beſuchte dluf⸗ riti

Feldbatterien , hiffsgeſchütze un
elagerungs⸗ ſar rs int

ren werden di

fübrang e ae kanonen berſtärkt wurden . Die Engländer brachten zeitweilig glieder des Wiener Deutſchen Volkstheaters mit Girardi , Mar⸗ 5

Herrn Hofkapellmeiſters Kähler einen anerkennenswerthen Verlauf . 2 Geſchütze zum Schweigen , aber einzelne Schüſſe fielen noch bei tinelli und der Odilon an der Spitze, die am Deutſchen Theater

Herr Krug als Maſaniello war gut bei Stimme und brachte ſeine Eintritt der Dunkelheit . Inzwiſchen war General Hunton zu Berlin ein Gaſtſpiel abſolviren werden . Kunſt und Spork
5

dankbare Partte wirkſam zur Geltrng. HJerr Fenten belreute durch abgeſandt worden , um den Fluß auf der weiter weſtlich ge⸗ haben wie ſtets im „ Berliner Leben “ , ſo auch in dieſem Hefte f
2 5 0 5 dießer Raolle de⸗ fundenen Furt zu überſchreiten . Die Furt wurde vom Feinde , weiteſte Berückſichtigung erfahren . Eine Szene aus dem Elend

leiſtet hat . Das berähmte Duett des zweiten Akts , das ſonſt Beifalls⸗ der 2 Feldgeſchütze , eine Maxim⸗Kanone , und eine Haubige hatte , der Weltſtadt , die Landung eines Selbſtmörders an der Ger⸗ 10
rme zu entfeſſeln pflegt , ging ziemlich eindruckslos vorüber . Frl . ſtark vertheidigt . Der Feind beſtrich eine Zeitlang die Feuer⸗traudtenbrücke und Bilder von der „ Großen Meſſe “ , darunter al

Witreis ſpielte die Aulk anent beredter pantomimiſcher Kunft . inie mit Maſchinengeſchützen , aber die hritiſchen Marim⸗Geſchütze ] Berliner Polizeioffiziere als ungariſche Kapelle , Herr von Bran⸗ 90
e deig und Haubitzen gingen vor und vertrieben den Feind vom Fluß⸗ denſtein als Little Carlſen , bilden Konkraſte , wie ſie nur das

118 Vieeköntgs An a Soldaten , die beim blutigen Kampf bett , der beim Bach in ein furchtbares Feuer gerieth . Später Großſtadtleben ebenſo kraß nebeneinanderſtellt . Bilder aus dem
8

100
dem Marktplatz zu Neapel ihr Leben gelaſſen
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nahmen .
5 „ D. W. Banke des Feindes , der gleichzeitig die Nachri von der Be⸗ ſeinem Heim , das Corps de Ballet vom Apollotheater ſeien zum S

Die
eee e 35 ſezung Winburg ' s durch General Hamilton erhalten Schluß noch aus dem reichen und gediegenen Inhalte dieſes

Dae deſſe kaan die au döae dleee den d
as anſteung

uen
haben muß Heute früh wurde entdeck , daß die ganze Buren⸗ Heſtes ( Preis 50 Pfg . ) rühmend erwähnk .

Folge deſſen kann die auf heute Abend angeſeßte Vorſtellung von 1 . 75 85 gan

i

Nuütter Erde “ nicht ſtattfinden . Dafür gelangt das hiſtoriſche Luſte macht während der Nacht geflohen iſt . Hunton nahm ein Maxim⸗
la

dae e Aeen un danGotſtnc een Söhne“ von d. Wellhe 10 e
8260 b keitd Mannheimer Handelsblatt .

an d„ Mai wird das ? „
retorda , 7. Mai. Der Vo daad tritt am

5
de

885 95
Bachberein wird am Sonntag 27 . Mai , Montag zuſammen, 9 man eine hoch wi chtige Si bung Geſcnergebaſſe der gente eee 125 Klteſten 8

Nachmittags in der Heidelberger St . Peterkirche auf mehrfach ge⸗ erwartet . Die Ausweiſung sordre gelangt auch gegen taß nach der Verſicherungsſumme größten unter den deutſchen An⸗ au

äußerten Wunſch eine 2, Aufführung des Weihnachtsmyſteriums von Nichtengländer zur Anwendung , die als Regierungsfreunde be⸗ ſtalten dieſer Art , find auch im Jahre 1899 befriedigend gewefen . Nn
Hete ene einwonen adigt bi Wiie auegeergen

Mat. G4 r1 u beſtund gef wwiee en ere delkoe geger daduede eee
ene zuwoh

iell . Warrenton ,7. Mai. Barton eſtand geſtern einen 15 Hoetcre , Lebensjahr —
de

Nl . Wee Geneee e ee ſabr en, Hampf : der von
—4 uhe dauerte Die Iu⸗ dugang ſei wencen e Sen neeud e — 1

Herrn 00 (berihsdafenz und hieſigen Soliſten . Die Leitung 1 85
8 ſherſe 1

1 aeraneen über M. 70 89

hat der Componiſt übernommen .
zugehen . Die Buren zogen ſich erſt zurück , als der Rü zug nahezu liche Sterbefallausgabe von 14519054 M. ödlieb um 2 1 —

Die
55 en e ee abgeſchnitten war . Die Engländer hatten 5 Todte und 25 Ver⸗ 1 ud ihrer

nun 9ug Im 840 U die m

indet am Sonntag den 20. Mai ſtatt ; ſie egimnt Bm. r un
j 5 unt während ihrer nun 71jährigen Wir amkeit gegen Millionen

5 um 5 Uhr . 30 dieſer Probe iſt der Münchener Journaliſten⸗ wundete , die Buren hatten 13 Todte . Die Engländer machten jährng deg8 5 ark älli icher 8

und Schriſtſtellerverein geladen ; er wird in corpore nebſt ver⸗eine Anzahl Gefangene . Heute wurde von hier aus eine ſtarke
mehr alg Jg dſttonepeggn ald Deundedenmen wemehr als 174 Millionen Mark als Dioldende an ihre Ver erten ſa

ſchiedenen anderen Vereinen am 19. Mai Nachmittags mit Sonder⸗ Demonſtration gemacht , um zu verhindern , daß der Feind Ver⸗ zurückgewährt , 85
5 8 ſich

zug nach Oberammergau fahren .
ihren . ſtärkungen erhalte . ( Warrenkon liegt am Vaalfluß , nördlich von Maunheimer Marktbericht vom 7. Mal . Stroh per Ztr . ge

Luptvig Barnay beging in Wiesbaden in aller Stille den Tag Kimberley , auf dem Wege nach Mafeking . D. . ) M. . 75 bis M. . 30 Heu M. . 25 bis M. . 50 , Kartoffeln M. . —

eines vierzigfährigen Bühnenjubiläums. Vor zehn Jahren wurde das
85

5 5 5 Str . Bohnen per Pfd . 00 —00 Pfg . , Blumenkohl per

Jubitum der dreißigjährigen Bühnenthätigkeit Barnay ' s im Ber⸗
eibat Tel des G • K 5 95 11855 per 18

5 5 40 —50 Pfg . , Wirſing per Stück

liner Theater “ von der Theaterwelt mit großem Aufwande gefeiert , ( Privat⸗Telegramme de
„ General⸗Anzeigers “ . )

90500 f 9 128 1% Pfg . , Weißkohl per Stück

Am Abend fand ein glänzendes Bankett in den Sälen der Geſellſchaft * London , 8. Mai . Dem Gouverneur der Gold⸗ Kopffalat per Stück 15. 20 Nfa⸗ Eodteeaſalakver Sag =00 f 5f

der Freunde ſtatt.
küſte gingen aus Ku maſſai Telegramme vom 27/4 , 30/4 ; eldſalat p. Portion 00 Pfg. Sellerie p. Stück 15 —20 Pfg . Zwiebeln p. 55

„ Der Ofſizier der Königin dreiaktige komiſche Oper nach 5
76 0 . , Z

175 1 1428
ede im und 6/5 zu, welche zeigen , daß die Lage fehr ernſt iſt . Die 5f

Seribes „ Glas Waſſer “ , Text und Muſik von Otto Fiebach , wurde im
8

1 ber Portion o Pfg

königlichen Opernhauſe zu Dresden erſtmalig aufgeführt und ſehr Zahl der die Stadt einſchließenden Aſchantis wird auf 3
5ſreundlich aufgenommen. In den Hauptrollen waren erſte Kräfte wie 10 000 geſchätzt .

Stange 18 . —20 fufg . , Gurken per Stück 50 Pfg . zum Ginmachen per

Herr Perron , Frl . 8 ee beſchäftigt ; die Geſammtauf
892 * 4

5
5

5 16, Afal Aepfel per Pfd . 20 —25 fifg . , Birnen per 105

ührung war prunkvoll und ſtile —
1 2 — . , Pflaumen per Pfö. 00 Zwetſchgen per Pfd.

Das Atelier Roſa Bonheur wird demnächft unter den 6 Die Feſte in der Reichshauptſtadt . 00 Pfg . , Kirſchen per Pfd . 00 Pig, Tranten 185 575 000.00 1155
Hammer kommen . Herr Paul Chevallier , Verkaufs⸗Kommiſſarin Berlin , 7. Mai . Im weißen Saale des Königlichen] Pfirſiche per fd . 00 Pfg . , Aprikoſen per Pfd . 00 Pfg. , Nüſſe ped

Paris , 10 , Rue Grange Batelisre , wird vom 30 . Mai bis zum Schloſſes fand geſtern um 7 Uhr ein Gal ſtatt, deſſen 25 Stück 00 —00 Pfg . , Haſelnüſſe per Pfd . 50 Pfg . , Gier per 5 Stüch
K

8. Juni das Atelier Roſa Bonheur , beſtehend aus Gemälden, Hel⸗
runkvolle errichtun und Theilnehmerzahl der hohen Bebeutung 10 Pfg . , Butter per Pfd . 1,20 . , Handkaſe per 10 Stück 40 Pfg.

ſtupien , Aquarellen , Paſtellen , Zeichnungen von Roſa Bonheur , Ge⸗ 5 Feſtes
ent 91 den Klä

3 1 8 15180 87 Nd. 505560 Pfg, Hecht per Pfd . 1,40 . , Barſch per Pfd ,

mälden und Kunſtgegenſtänden öffentlich verſtefgern . Gemäldegus⸗ des Feſtes entſprach . Unter den üngen der Muſik betraten 70—80 hfg . , Weißſiſche per
0 i 1 87585 ch Pfd . 40 Pfg . , Laberdan per Pfd . 50 Pfg. ,

ſtelung am 28 . und 29 . Mai . Aguarelle⸗ und Zeichnungen⸗Aus⸗ die Allerhöchſten und Hoͤchſten Herrſchaften den Saal . Der Stockſiſche per Pfd . 25 Pfg . , Haſe per Stück . 00 — . 00 . , Reh per
18 Pfd .00 Pfg . bis . 00 . , Hahn ( ig . ) . Stück . 50 —2 M. uhn ( jung ) per 55

ſtellung ete . am 8. und 4. Juni .
Kaiſer von Oeſterreich führte die Kaiſerin. Kaiſer Wilhelm Stück 1,50 —2 M . Feldhahn 888 000 900 lie

Ueber die elſee a aeee ſchritt allein . Der Kronprinz führte die Großherzogin — . 00 M , Tauben Paar . 20 . , Gans 8 811 33
Attitel „Auf 0 Ronet. von Baden , der Großherzog von Baden die Erbprineſſin —0 M geſchlachtet per Pfd . 00 —00 Pfg.

W

910 ſrammen der Colonne⸗Konzerte, “ ſchreibt er , „ſtand in dieſem don Sachſen Meiningen, hierauf folgten die übrigen Fürſtlich⸗
Schifffahrts⸗R ach richten , 1

Wigter der Name des Meiſters von Bahreuth 27 Male und auf den keiten. Der Kaiſer trug die deih
Gardehufgren⸗Uniform, Kaiſer — Mannbeimer Haſen⸗Berkehr vom 4. Mai m

Programmen der Chevillard⸗ ( Lamoureux⸗ ) Konzerte 33 Male . Die Franz Joſeph die des Franzregiments . Bei der Tafel ſaßen 75
Hafenbezirk VI. 1 . 01

Zahlen geben aber nür einen ſchwachen Begriff von der Wirklichkeit , vor dem Throne der Kaiſer von Oeſterreich rechts von der Febtder e8. Kab, Sch Kommt von Labung 1 5
8 3

Ebriſtt Amz

denn unker den 27 und den 33 Nummern ſind die meiſten ſehr lang Kaiſerin , beiden gegenüber ſaß der Kaifer Wilhem , rechts vom . Sroßb, b. B. NeGemünb bSteine 1915 5

und ſehr umfangreich ; einige bildeten ſogar einen ganzen großen Theil] Kaiſer von Oeſterreich die Großherzogin von Baden , Links von Sesden e Ncbandele Badſteint 250
Konzertes , ſo bei Colonne die Bruchſtücke aus „Rheingold“ und

der Kaiſerin der König von Sachſen , der Großherzog von Baden Schneider Darz 4 5 Allri 8 — — d0

Steafrted und bel Chevillard die Bruchſtücke aus „Seegfried⸗ und z Tahles
ſſer de Les

eug. en
5 28 2

„Götterdämmerung“ b iſt durchaus nicht übertrieben , wenn wir u. ſ . w. Während des Mahles brachten die beiden Kaiſer Faucren Soardgae . 7 700
behaupten, daß in dieſem Jahre die Hälfte der Zelt , die wir in den Trinkſprüche aus . Später hielten beide Majeſtäten Cerele in Jakos Biam ?: 5 5 —5
Konzertſälen verbrachten , durch die Wagnerſche Kunſt abſorbirt wurde . der Bildergallerie , die nach dem Luſtgarten gelegenen Fenſtern Se Emnſcke r drtb

1. 1505
Wir konnten hören : fünfmal den „Walkütrenritt “, ſtebenmal die „ Tann⸗ waren geöffnet und ließen die Illumination ſehen. — Nach der Döpvenbecker Ludwig, ei Dulsaburg Kohles 24000

häuſer “⸗Ouperture , biermal das Neiſterſinger “⸗Vorſpiel , viermal das Begrüßung der hoͤchſten und allerhöchſten Herrſchaften und Heßßen Jeledeicrre 510
Bacißzeine 1200

Suiſſan
⸗dorfbiel

und eßenſo oft „ Ifoldens Liebeskod “ füt e den erlauchten Gäſten ſprach Kaiſer Wilhelm Folgendes : Herrmann Fegelweerz z
8 850

Sonntage hintereinander hielten es Colonne und Chevillard für noth⸗
55 Jerrmann Bater Nbein

5 800
wendig den dritten Akt deſſelben Stegfried “ ſozufagen um die Wetie

6 0 ſ 5

Veleda *
90⁰

Jur Aufführung zu bringen . Ich will Wagnee durchaus nicht ver⸗] Cuch ſpricht und von innigſtem Danke durchzogen , bitten daß Ihr
Wafferſtant 1 1 i .

wer meine Begeiſterung für Wagner kennt , wird das auch
oder Euere Souveraine meinen herzlichen Dank entgegennehmen wollt , aſſ rſtandsnachr ieg vun Monnt MaiIſtationen

1 25
inem Wlare⸗ vafür , daß Ihr alle hierher gekommen ſeid , um am heutigen Tage Pege

28—1
— ene ee dieſe Heſteen faten Erer Rieleſal egſchin und die Entſendung o

K Bemerkungen
hacken ſo verdienen ſie wirklich keinen Dant bafür. “ vieler Vettern ſeitens der europäiſchen Souveräne hat aus einem ein⸗ n 3,15fachen Familienfeſte ein welthiſtoriſches Moment erſter Größe ge⸗ aldshut . . 80 2,89 2,98 2,97 2,95 295 10

—
3

7
5 bb 1925 95 pirſ 5 8 5 1 8

2

17
7

nehmen , aber ich glaube darau iezen zu dürfen , da Ur ie Brtr „84 2, 5
8

Neneſte Nachrichten und Telegramme. gemeinſame Feier mit unſerem heutigen Tage alle Staaten Europas Magan 5 125 151 195 125 435 e 2
anerkennen , daß das deutſche Reich und Preußen, vermöge der Politik , Germersheim 3,89 4,28 4,15 412

. - P. 12 U 0

g. Berkin , 6. Mai . Wie die Nordd . Allg. 31g . erfährt , die dohr geführt haben , im Stande iſt , mii Jedermann in Malu,en 430 580 868 05 3 59 06 d55 U. 5

iſt Leutnant Förſter von der Schutztruppe nicht wegen Gewalt⸗ gutem Frieden un d x reundſchaft zu leben . Ich möchte Malnz „ 81½,29 1,88 1,48 1,40 125
khätigeiten gegen Eingeborene in Unterſuchung genommen . Viel⸗ aber auch fernerhin darin den Ausdruck findender gemein famen Bingen . 87 1,98 10 U.

iſt di 5 übri
1 ite Bande , die alle Herrſcherhäuſer umſchlingen , und Kaub 1J25 . 18 2,25 2,29 2 U. g

mehr iſt die Unterſuchung gegen Förſter , der übrigens à la suite Bder Schutztruppe ſteht , eingeſtellt worden , da ſich nichts Be⸗ die auf eirſecben Grundlage berachen, auf der unſer Haus aufgebaut

2 5
10 U.1111die anders gemeldet hatten, und ihre Gewährsmänner Straf⸗ famen Aufbau , in dem gemeinſamen Ertragen von Freud und Leid

—5 edar :
antrag wegen Beleidigung geſtellt .

zwiſchen Herrſcher und Volk hat ſich unſer Haus emporgearbeitet ; ge⸗ Seilbrenn 6,4 31 3,28 8 98 8,96 8,96 V. u .

9

Heilbronn 0,92 ( 0,90 0,89 0,99 082

5 * *
Kkragen durch das Bewußtſein der von

8 Aufgaben haben VFTFTV J . 7 U.
Meine Vorfahren die Grundlage gelegt , ztelbewußt . Dieſes Bewußt⸗

3

Der Burenkrieg .
ſein der von Gott geſtellten Aufgaben erfüllt einen jeden der Monarchen 92ew⸗Pork, V. Piat ralſherge dischenchten,

Vom Kriegsſchauplatz . und Fürſten ebenſo wie Uns . Ich erhebe Mein Glas auf das Wohl hampton ) . Der Schnelldampfer „New⸗Hork“ , am 28 . Abril ad 1

2 5 der Majeſtäten und der Souperäne, wie aller theuren Vettern und Southampton iſt heute Mittag 2 Uhr wohlbehalten hier angekommen

London , 6. Mal . Das Reuterſche Bureau meldet aus
Oheime , die heute anweſend ſind , mit dem Wunſche , daß auch ihnen Mitgetheilt durch die General⸗Vertreter Gund la u. Gre

arrenton vom 5. ds . : Die Brigade Barton , bei der in ihrer Arbeit einem Jeden8 in ſeinem Theile die Genugthuung zu klau Nachfolger , Heidelbergerſtraße 0 7, 18.

ch Diviſtonsgeneral Hunter befindet , überſchritt den Vaal⸗ Theil werde , das Empfinden zu beſttzen , daß ihr Volt und ihr Vater⸗
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— Mannheim , 7. Mai .

General- Anzelger. 5. Seite .

kkauntmachung .7
reiterung des
ges . ⸗B. Nr

579 am 1 el
Ausgang des Stadt⸗
theiles Neckarau betr .

( 209) Nr. 409181J. Wir bringen
hiermit zur öffentlichen Kenntniß ,
daß der Stadtrath beantragt hat ,
für den Waldweg am weſtlichen
Ausgange des Stadttheiles
Neckärau und zwar bezüglich der
Strecke nördlich der Friedrich⸗
ſtraße unter Aufhebung der be⸗
ſtehenden Fluchten neue Straßen⸗
und Baufluchten nach Maßgabe
der vorgelegtenPläne feſtzuſetzen .

Die geplanten Fluchten ſind an
Ort und Stelle abgeſteckt und
durch Pfähle und Profile an⸗
ſchaulich gemacht . Der hierüber
güfgenommene geometriſche Plan
liegt während der nächſten 14
Tage guf dem Rathhauſe dahier
zur allgemeinen uſicht offen .
Etwaige Einwendungen gegen
die beabſichtigte Anlage ſind
innerhald 14 Tagen don der
Ausgabe dieſer Zeikungsnummer
an bei Ausſchlußvermeiden beim
Bürgermeiſteramt dahier geltend
zu miachen . 51959

Mannheim , den 4. Mai 1900.
Gr . Bezirksamt ,

Dr . Strauß .

Ladung .
Nr. II . 10850 . Der am 17.

Februar 1877 zu Demmin ( in
Pommern ) geborene led. Maurer
Eruſt Pofel , zuletzt wohnhaft
in Mannheim , 3, Zk. unbekannt
wo, wird beſchuldigt , daß er
als beurlaubter Erſatzreſerviſt
ohneErlaubniß ausgewandertiſt .
Uebertretung gegen § 860 Ziff . 3

. ⸗Str . ⸗G. ⸗B.
Derſelbe wird auf Anordnung

des Großh . Amtsgerichts Abth .
VI. hierſelbſt auf :
Samſtag den 23 . Juni 1900 ,

Vormittag 8 uhr
vor das Gr . Schöffengericht
hier zur Hnuptvoerhandlung ge⸗
laden . 51863

Bei unentſchuldigtem Aus⸗
bleiben wird derſelbe auf Grund
der nach § 72 Abſ . 2 und 3

Str . ⸗P . Ord . von dem Königl .
Bezirkskommando Mannheim
ausgeſtellten Erklärung vom 5.
März 1900 verurtheilt werden .

Mannheim , 17. April 1900 .
Der Gerichtsſchreiber

des Großh . Amtsgerichts :
Dietrich .

Balfkigenung
von Vauplätzen

Montag , den 14 . Mai 1900 ,
Nachmittags 3 uhr ,

werden im großen Rathhaus⸗
ſaal dahter die nacbecheudenen,der Stadtgemeinde Mannheim
gehörigen Bauplätze

1. Prinz⸗Wilhelmſtraße Nr . 8
im Maaße von 629,30 qm

2 . Prinz⸗Wilhelmſtraße Nr. 12
im Maaße von 88s qm

3. Tullaſtraße Nr. 28 im
Maaße von 525 qm

öffeutlich zu Eigenthum verſtei⸗
gert . DerAnſchlagspreis beträgt

45 M. pro qm. Plan und Be⸗
bdingungen können im Rathhaus
hier Zimmer Nr. 3 eingeſehen

4 werden . 51960
* Mannheim , den 5. Mai 1900.

Großh . Notariat II .
Knecht .

Verſteigerung .
Aus dem Nachlaß der Alois 05

Kirchgeßner Wittwe geborene —
Goth wird

Mittu och , den 9. Mai ,
Morgens 9 Uhr

und Mittags 2 Uhr ,
m N 4, 8 3. e Baei

en Baarzahlung verſtei⸗52 385 51962ert :
Küchengeſchirr , Küchenmöbel ,

Weißzeug und Frauenkleidung ,
3 complete Betten , 1 Chiffonier ,
1 Schrant , 2 Nachttiſche , ! Kom⸗
mode , Stühle , Tiſche , Spiegel ,
atheilige Matratze , goldene
Ainge , 3 Paar goldene Ohrringe ,
1700 Stück Cigarren ꝛc. ꝛc. , fer⸗

Vormittag 7 Uhr ab wird

Bekauntmachung .
Dienſtag , den 8. Mai , von

der Freibank des neuen Schlacht.
5199hofes

5 6

Kuhfleiſch
zu 35 Pfg per Pfd . ausgehauen ,

Mannheim , 7. Mai 1900.
„ Die Direktion

des Schlacht⸗ u. Viehhofes :
Fuchs .

K 4, S . K J , S .

Verſteigerung .
Dienſtag , den 8. ds . Mts . ,

Nachmittags 2 Uhr
anfangend , werden in K A, 8
nachverzeichnete Gegenſtände
gegen Baarzahlung verſteigert :

2 elegante Bettladeu mit
Muſchelaufſatz , 2 eiſerne Bett⸗
laden, 1 vollſtändiges Bett , 1
Chiffonnier , 2 Kanapee , verſch .
opale Tiſche , 1 Regulgtor , Bett⸗
decken und Kiſſen , 1ſitz. Bade⸗
wanne , 1 Kinderſchaukel , 1 Ge⸗
ſtell mit Schubladen , 1 Pult⸗
auffatz , 1 Kinderſchlitten , verſch.
Rolloſtangen , 1 Rauchtiſch , 1
gold. Herrenuhr mit Kette , verſch .
Bilder und Rahmen ſowie 3
große Oefen, 1 Nähmaſchine ,
wozu freundlichſt einladet

M. Beermann ,
Auktionator . 51972

Rathschreiber -
Gehilfe .

Bei diesſeitiger Gemeindever⸗
waltung iſt die neu errichtete
Gehilfenſtelle alsbald zu be⸗
ſetzen . Nur Bewerber , welche
im Verwaltungsdienſt , insbeſon⸗
dere mit dem Polizeie , Invalidi⸗
täts⸗ und Krankenverſicherungs⸗
weſen betraut ſind , wollen ſich
unter Vorlage von Zeugniſſen
bis 15. ds. Mts . an den Ge⸗
meinderath wenden . Anfangs⸗
gehalt 1000 —1200 M. 51811

Sandhofen , den 1. Mai 1900.
Der Gemeinderath :

Herbel .

Farrenverſteigerung.
Am

Mittwoch , den 9. Mai 1900 .
Vormittags 11 Uhr ,

läßt die Gemeinde auf hieſigem
Rathhaus einen abgängigen zum
Schlachten geeigneten Rinderfaſſel
verſteigern , wozu Liebhaber ein⸗
geladen werden .

Brühl , den 5. Mai 1900.
Bürgermeiſteramt .

Albert Eder .
51950 Sichler .
11468 4 997Altes Baumaterial :

Bauholz , Treppe , rauhe
Steine , Thüre , Gewänder ,
Jenſter , Läden und verſch .

Alte Bauten werden beſtän⸗
dig zum Abbruch übernommen .

Eine Wendeltreppe zu kau⸗
fen geſucht . 51942

Kempermann , G 7, 41.

Lokomobilen !
Kauf⸗ und miethweiſe mit

Vorkaufsrecht für alle Zwecke .

Pulſomeier⸗
Centrifugalpumpen ,

D. Rehs . ⸗Gbrchs . ⸗Mſt. Nr 92811 ,
preiswürdig und billigſt bei

Joh . Frievrich Zöger ,
Kaſtel a . Nh .

An⸗ u .

Verkauf
on 48481

Briel⸗

einzeln u. ganze Sammlungen .
A. Thwenhaußt Söhne Nachfl .

V. Eahlbusch
er wird jene Waſſerbude

:

verſteigert , welche gegenüb r.
dem Eiſenbahnhotel in L18

55 ee de 1800
2

Manüheim , Mai 5 ; 3
K. Becker , Waiſenrath . 5 Spoblal-Teppiel-Gegchäft 1

1 50 1 2 1

Gioße Eihamn-“ Moritz Brumlik
2 Vekſteigeruun. F 1, 9

Im Auftrage verſteigere ich empflehlt
gegen e 8 in grösster Zuswahl !
Montag , den 7. Mai d. .,, 8 f 7

Nachmittags 2 Uhr . ,
aufangend und folgende Werk⸗ n 7

4 tage im Laden F 3, 13 an den anehselron 75
Planten ( neben Hotel Kaiſerhof ! Tischdecken
ſo lange Vorrath reicht : Schlafdecken

eg, 80,000 St . Cigarren Divandecken

—5 25 5 von ſe Steppdecken
9091die Denblätter beſtehen aus —1 5 1 . 5

Sumatra, Forſtenlanden, Mexiko. e toffHie Umblätter und Einlagen aus änkferstolke
Java , Sumatra , Carmen über⸗⸗ ee Linoleum
ſeeiſch. Spitzen , Domingo , Andſi Wachstuche
S11 N 8 255
Pialher. Mexiko , Vorſtenland u

spotibillig 8
Vor und während der Verſtei⸗ 101

gerung kann 5 freier Teppich -Speolal Cegohält 7
gekauſt werden , und wird zuß N 5 Eſehent degend asguchen an , Moritz Brumlik
ehe 8. astunſ wird auf

⸗ 5
ähere Auskunft wir f 1 2meinem Bureau ertheilt und 5 F 1 , 9

Ofjferten entgegengenommen . Marktstr .
Günſtige Gelegenheit zum

Ankauf für Händler und — —
Wirthe . 51825

Parl Friedr , Stiitzel . aneid , Hücuten Helud . .

E. C 20 , Auftionator E 20 , , ubbeeeee ,
11 a 295Hppothekengelde1

zu billigſtem Zinsſuß vermittelt Lee , 2 e
W. Gross , U 6, 27. Aerhannt Seste

2
Telepbon 1688. 26884 zefnt unge ,

Amts und Kre is⸗Verkünd
Jbelents80 ff f

Handelsbetrisbe der Stadt
Mannheim.

Am Dienſtag , 8. Mai 1900 ,
Abends halb 9 Uhr findet im
unteren Saalederambrinus⸗
halle ( Hofeing . ) Litra U 1, 2

Ordentliche

gGeneralvrrſammlu
ſtatt . 51118

Tagesordnung :
1. Vorlage ber Jahresrechnung

pro 1899.
2

wae der Rech⸗
nungsprüfungskommiſſion .

Skatuten⸗Aenderung .
4. Verſchiedenes. Gesellschaft. 0

le Herren Delegirten werden
zu obiger Verſammlung höflichſt

igung
Apollo - Theater .

Montag , 7. Mai 1900
Vorletzte Vorſtellung
EIIN de Bianca

int . Soubrette , 5Ihle Behrens , Humoriſt
Martafl , ſerb . Arrobaten . “

Comtesse X
mit ihren Löwen .

Arand and Rower
Extentrie . 51968

Osip and Leele
Gymnaſtiſches Polpourrt .

The Barret Company .
Ab 21 . Mal Gastspie !

der l. Wiener Operetten -

2—

Nreggenlduſe
Bervorragendè Gualillen in ullen Steilen .

ot , Gepuuer Jaclfolger
2, G Liſie G. Spohm & Selter .

Arrr ree

2

9

Manlen .
eingeladen mit dem Anfligen , daß
die ihnen noch zugehende beſon⸗
dere Einladung als Legitimation
bei der General⸗Verſammlung
dient .

Der Vorſtand :
Paul Tillessen , Vorſitzender

Mügge .

Arbeiter⸗Forth. ⸗Verein
0 5, I .

Diejenigen unſerer verehrlichen
Mitglieder , weſche Billets zu der

Mit nauer Ausstattung an Docorattonen und Kostümen .

Foloſſeumstheater in Maunheim.
( Neckarvorſtadt ) , . Direktion : Fritz Kerſebaum .

Montag , 7. Mai , Abends 3½ uhr ,

Preeiosa
Schauſplel mit Geſang in 5 Akten von P . A. Wolf ,

Muſik von Carl Maria v. Weber .
am Dienstag , 8. ds . Mts .
im Großh Hof⸗ und National⸗
theater ſtattfindenden Borſtell⸗
uAng mit Einheitspreiſen
wünſchen , werden gebeten , ſolche
bis ſpäteſtens Samstag , 5. ds .
Mts . im Lokal zu beſtellen .

Ferner machen wir wiederholt
darauf aufmerkſam , daß wir
Karten zu den Volkshochſchul⸗
kurſen für unſere Mitglieder
und deren Angehörige zu den
ermäßigten Preiſen beſorgen und
bitten wir Beſtellungen zu den
demnächſt beginnenden Vorträgen
baldigſt im Lolal abzugeben .
51805 Der Vorſtand .

Hollsbibliothek .
In Folge der täglich ſteigenden

der Volksbib⸗
lothek kann der Nachfrage in

Zeitſchriften nicht mehr genügend
entſprochen werden . ir bitten
daher wohlwollende Freunde um
Zuwendung entbehrlich gewor⸗
ener Zeitſchriften . 35725

Der Vorſtand .

Kihhutverwechſelt
Der Herr J . IL. . , welcher

geſtern , Sonntag Vormittag , bei
den Herren Kühne & Aulbach
einen ledernen Muskelriemen
kaufte , hat ſeinen Hut , in welchem

Buchſtaben enthalten find ,

Gr . Had. Hof⸗ u . Makionaltheater

85
1

Die Königin , ſeine Gemahlin
Prinzeſſin Wilhelmine , ihre Tochter
Der Erbprinz von Bayreuth
General von Grumkow ,
Graf Schwerin ,
Graf Wartensleben ,
Graf von Seckendorf , kaiſerlicher Geſandter
Ritter Hotham ,

Frau von Holzendorf ,
Fräulein von Sonnfels , Dame der Prinzeſſin Frl . Kaden .
Evers mann, Kammerdiener des Königs
Ekhof , ein Grenadier b
Ein Lakal des öniggsgs
Generale , Offiziere , Hofdamen. Die Mitglied

in Maunheim .
Montag , den 7 . Mai 1900 .

80 . Vorſtellung im Abonnement B .

Zopf und Schwert .
Hiſtoriſches Luſtſplel in 5 Aufzügen von C. Gutzkow .

Regiſſeur : Herr Jacobi .

Friedrich Wilhelm der Erſte , König von Preußen ,der Vater Friedrichs des Großen Herr Jacobi .
Frl . v. Rothenberg .
Frl . Wittels .
Herr Senger .

err Eichrodt .

dee
Langhammer .

Näthe
und Vertraute

des Königs

9*
N herr

Hecht.Herr Hecht.
err Godeg

frau Jacobi.
rau DeLank .

Geſandter .ViFrau von Viere
Damen der Königin

Herr Tietſch .
err Kökert .

Herr Peters .
er der Tabaksgeſell⸗

ſchaft . Grenadiere . Lakaien .
Ort der Handlung : Das Schloß in Berlin . —

Zeit : Iis “

mit einem anderen , in welchem Kaſſeneröſfnung ½7 uhr. Auſang präc . 7 Uhr. Ende 9 uhrN. M. ſteht , beim Weggehen
verwechſelt und wird erſucht , den

— wieder den Herren ühne &
Aulbach zurückzubringen , woſelbſt

Nach dem britten Akte findet eine größere Pauſe ſtatt .

Kleine Gintrittspreiſe .der andere zur Verfü ſteht . 20

PCCCCCGCCCCccTcGGToTTbTTGTbTebb

4 . 5 .

Herm . Klebusch , Soſphotograph ,
484⁴⁸ am Strohmarkt .

Panorama Hannheim .

Die Schlacht hei Orleans .
Während der ganzen Maimeſſe iſt der Gintrittspreisan allen Tagen auf 50 Pfg . herabgeſetzt .

Gelcgenhells⸗
Kauf.

Die von der Firma Ge⸗
brüder Labandter in ge⸗

diegener , geſchmackvoller Aus⸗
ſtattung noch vorhandenen

40 elegante Radfahrer⸗ u.
Touriſten⸗Anzüge ,

200 gochelegante Knaben⸗
Anzüge und Paletots ,

5 Capes , Waſchanzuge ,
große Varthie deutſcher u.

engliſcher Sommer⸗ u.
Winterſtoffe ,

Libree⸗Stoffe für Diener
und Kutſcher ,

Livree⸗Gummi⸗Kutſcher⸗
Mäutel 47878

verkaufe ich in meinem Hauſe

Lameystrassg 9,
. Etage ,

täglich von 10 uhr Vorm .
bis 6 Uhr Nachm .

zu anorm niltigen Pralsen .

Haßsſeineiang gebe
ebenfalls ſehr billig ab.

James Labandter
Lameyſtraße 9, 8. Etage ,

am Friedrichsring .

Mannbheim .

Dienſtag , 8 . Mai . , Abends %ñ Uhr ,
im Lokale 51532

Außerordentliche Mitgliederverſaumlung .
Tagesordnung :

Erwerb eines Grundſtückes für den Veroin ( § 87 Ab .
8 u. 8 40 der Satzung . )

Um zahlreichen Beſuch bittet
Der Vorſtand .

Roſengarten U 6, 19 .
Montag , den . , Abends 8 Uhr ,

Carl Hutter , Vortrag .
Menſchenkenntuiß durch Nesichtsausdruckskuünde

mit Experimenten . 51748
Karten im Vorverkauf à 75 Pfg. im Vortragslokal und in

der Hofmuſikalien⸗Handlung von Th. Sohler , 0 2.

Keine Zähne
und Wurzeln ſollten mehr 1 werden Kranke und
ſchmerzende Zähne werden geheilt und mit Gold , Platin , Silber
oder Gmaille gefüllt . Meine

Ideal - Kronen . - . - p.
ſind der ſchönſte , ſchmerzloſeſte und haltbarſte Zahner ſatz ohne
Platten und Haken , von natürlichen Zähnen nicht zu unterſcheiden .

Künſtlichen 85 nerſatz in Goldfaſſung, . Brückenarbeit
Alnminium und Kautſchuckgebiſſe . 27182

Carl Mosler , padd. Denis ,
Atelier für operative und techniſche Zahnheilkunde

O 3 . 10 . im Hecka ' schen Hauss, O 3 , 10 .
Elektriſche Einrichtung zum Plombir « fowie unter⸗

39300

2

Damen - Hüte .
— —

bfössto Auswahl.

HBabette Haler
F 6, 8 . Modes . F 8 , 8 .

Billigste Preise .

86519

Wõelenbabſcaukeln
empftehltals alleiniger Ver⸗

treter am Platze

C. Werner , Bl, 7a,
Gas⸗ und 31008

Waſſerleitungsgeſchäft

keiche AuswahlApeten hillne Fz
empfiehlt 444⁸

Wihler , wnm Aom, M 2, 6.A .

Für die vielen Beweiſe aufrichtiger

und wohlthuender Theilnahme an dem

Hinſcheiden unſeres lieben , unvergeßlichen

Sohnes ſprechen wir im Namen der Hin⸗

terbliebenen unſeren innigſten Dank aus .

Mannheim , 7. Mai 1900 . 31985

Seadtpfarer Ales & ffab.

aunheim
Todes - Anzeige .

Unſer Kamerad , Herr

Joseph Foreit ,
Privatmaun dahier ,

welcher den Feldzug 1866 in der Bundesarmee als Zahl⸗
feldwebel mitgemacht hat , iſt am 5. Mat , Nachts ½8
Uhr , geſtorben .

Die Beerdigung findet Montag , den 7. Mai 1900 ,
Nachmittags ½2 Uhr , vom Allgemeinen Krankenhauſe
aus ſtatt .

Sammlung des Vereins bei Herrn
Henn „ zum Lugloch “ , 7, 10, um 1 Uhr.

ahlreiche Betheiligung am letzten Ehrengeleite die⸗
ſes 25 Vereing⸗ und Kelegz, Kameraden erwartet

Wer Vorstand .

Mannheim , den 6. Mai 1900.

kin M
52057

Kamerad

Militärverein Mannheim
Todes - Anzeige .

Unſer Kamerad , Herr 52058

Friedrich Brandt ,
Küfer dahier ,

welcher von 1876 —1879 im 1. 1
57 Leib⸗Dragoner

Regiment , 8. Escadron , gebient hat , iſt am 5. Mai 1900 ,
Vormittags ½8 Uhr , geſtorben .

Die 1188 findet Montag , den 7. Mai 1900 ,
Nachmittags 2 Uhr, von der Leichenhalle des Fried⸗
hofs aus ſtatt .

Sammlung des Vereins bei
Leyer „ zur Gambrinushalle “ , U 1,

Zahlreiche Betheiligung am letz

Kamerab
„ um ½2 Uhr .

ten Ehrengelelte dieſes
braven Vereins⸗ameraden erwartet

Der Vorstand ,

Mannheim , den 5. Mai 1900.

Herrn
8

ſuchen des Mundes .



Seneral Anzeiger .
4

Männheim , 7. Meck

Alen Herrenmif engliſcher Fürenmeif empfele meinen litagstich von —6 40
U1. 8

8 8
tiefelwirth .

9

Maunheimer Parkgeſelſchaft.
Abend - Concerte
finden in dieſer Woche an folgenden Tagen ſtatt : 51966

Dieuſtag , den 8. Mai , Abends —11 Uhr ,
Donnerſtag , den 10 . Mai , Abends —11 Uhr,
Samſtag , den 12. Mai , Abends —1 Uhr .

Eutree 50 Pfg . Kinder 20 Pfg . Abonnenten frei .

Der Vorſtand .

Wirthſchaftseröffnung& Empfehlung
Einem titl . Publikum , meiner werthen Nachbar⸗

ſchaft, Freunden und Bekannten die ergebene Mit⸗
theilung , daß ich mit dem heutigen Tage

50 Seckenheimerſtraße 50
ein

EKRestaurant2
eröffnet habe .

Gute Speiſen , ff. Biere und reine Weine
ſollen die Förderer meines Unternehmens ſein .

Indem ich um
Hanteen Zuſpruche bitte , zeichne

chtungsvoll
Franz Serrer ,

früher Inhaber des Gaſthauſes „ Zum eiſernen Kreuz . “
Bringe meinen von früher als vorzüglich be⸗

kannten Mittag⸗ und Abendtiſch in empfehlende
Erinnerung. 51965

690 met . über — an ber bad . N
dent Meere Donaueschingen

Schwarzwaldb . 5

Hotel⸗Penſion Soolbad z . Schützen
am Eingang zu den fürſtl . Parkanlagen

1 5Elektriſche Beleuchtung . Beſ . J . Buri . Proſp. frei .

u1

9

15
85

Neckar⸗Wimmersba

8 7

cg.
Hiermit bringe ich einem verehrlichen Publikum meine neu

eingerichtete Penſion in ſchönſter Lage am Neckar und Waldes⸗
ſaum mit ſchöner Ausſicht ins Neckarthal in gefl. Erinnerung .

05

urort

Penſtonspreis pr. Tg. 8 Mk.

Karl Hagendorn ,
Neckarwimmers bach b . Eberbach .

SOGGGSOssesesesssee
Meßplatz . — Hauptttihe . —Oberer Platz.

Biosgoh.
Original

Edison - Kinematograph .
Wiederum nur neue Sujets . U. . :

lſchenbrödel , in 30 %0 Aufnahmen,
owie 51911

Der Krieg in Südafrika .
Alles Andere wie bekannt von früheren Jahren .

Vorſtellungen von 3 Uhr Nachmittags an .

SSSossgdddsseeeeeese
Ich wohne von heute ab 51057

N 7 , 1, I Treppe ,
Eingang gegenüber N 6 ( Kleinkinderſchule ) .

50041

D SOGSodeeseee

Telephon
N9. 2468 .

Mannheimer Efsengiesserei und
Maschinenbau - Aot . - Ges .

MHannheim .

Mippenrohre .
Trocken⸗ Anlagen .

Fabrik - Heizungen . n

Sefo
E

f. Ffl. Facket 40, 50, 6b Pfgs

sind die feinsten fabrikate der Neuzeit1 5

FRDM SöHNE, HALLE“ S.

Proben mit Augabe nächster liederlage senden Kostenlos .

Pertreter : Rudolf Kmeriem , G 8,
8
. 48455

Aufgepaßtf
Morgen Dienſtag fpüh v.

—11 Unr wird im Hofe meines
Hauſes , eine ſchwere fette Kuh
zu 45 Pig . per Pfund ausgehauen
Bernh . Hirsch , J J. 16.

7
17

2182

D med . Schuh , Arzt.

Heiraths⸗Geſuch .
Ein junger Geſchäftsmann ,

24 Jahrefalt , wünſcht mit einem
Fräulein , kathol . , in Bälde in
nähere Verhältniſſe zu treten .
Photographie erwünſcht u. bra⸗
ves Dienſtmädchen bevorzugt .

Näheres unter K. Nr . 306
Hauptpoſtlagernd Ludwigshafen .

Diskretion Ehrenſache . 5180
Friſch geſtochenen

Spargel
verſendet zu Tagespreiſen

Joh . Althaus ,
Gemüſe⸗Export Braunſchweig .

Jeder Auftrag wird ſofort aus⸗
geführt . 51968

Labn-
H . Stein
J I , 7 hreitsstr .
Einſetzen künſtl . Zähne

＋

Schmerzloſes 41785 7
Zahnziehen , Plombiren 5

Zahnreinigen ꝛc. 1c .
85

Wem seine Pflanzen leb Sna,
dünge nur mit Hallmapers

Fft

22K
Is ist reiner , geruchfreier , kon -
Zentrirter , tierischer Dünger . MHlt
obiger Schutzmarke versehene ,
ochte Packete für 15 4, 25 5, 40 3
u. 60 in Drogen - , Material -
Waren - , Blumen - . Samen

Handlunsen .

Schnell - Güter⸗

Dampf - Schifffahrt
mittelſt 7 erſtklaſſiger

Schraubenbooie zwiſchen
Rotterdam - Mannheim

und vice - versa ;
Negelmäſtig 2 Mal wöchent⸗
lich ſtattfindende Berg⸗ und
Thalfahrten zu billigſten
Frachtſätzen . Nähere Aus⸗
kunft ertheilt : 25710

J . H. Koenigsfeld ,
Transport , Spedition und

Commiſſion .
Verkauf von Ia . La. holläud .

Torfſtreu u. Torfmull ,
Böckſtraße 7, ( H 9, 10) parterre .

Trauer -
Hüte

ſtets größte Auswahl und
billigſte Preiſe . 5

2
Babette Haier

Modes 4387 .
F 6 , 8 . F G, 8 .

8 5 5
flanino
bester Konstruktion

und vorzüglich im
Ton , in grosser Aus -

wahl zu billigsten Preisen .
Pianoforte - Fabrik

Scharf & Hauk .
Lager , C4 . 4. 4262

Als Maſſeuſe für
Damen u . Ainder

empftiehlt ſich 50618

Margarethe Volkmer
N3 , 9, 1 Treppe ,

ausgebildet von Profeſſor
v. Moſengeil , Bonn .

1 empfehle ich mich im
Ausbeſſ . v. Wäſche u Kleid . in

Handarb , auß . d. Hauſe ; da ich
nicht genüg. beſch., ſo bitte ich geehr .
Frauen , mich doch in mein . Erwrb .
güt. unterſt. zu woll . ( Preis mäß. )
Ifr . Fam kundſchaftl angen . Bikte
Karte a. Lena Neudecker , U6,12. 54087

Heirathsannonce .
Bautechniker , prot 26¼
Jahr alt mit gut Bildung
ſucht d. Bekanntſchaft einer
jungen Dame . Vermögen iſt
erwünſcht z. Vollendung f.
Studien . Diskretion Ehren⸗
ſache . 51981

Anfrag . n. Photographie
unt . E. S. Nr . 51981 ſind a.
die Expedition dſs . Blattes
erbeten .

Nur für Hausbeſißer! ee
Unterzeichneter empfiehlt ſich

im Reinigen von Hausentwäf⸗
ſerungen pro Senkkaſten ; bei
wöchentlicher Reinigung monat⸗
lich 1 Mk. ; bei mehreren Auf⸗
trägen oder weniger Reinigung
nach Uebereinkunft . 51386

Haußsentwäff . ⸗Neinig. ⸗Inſtitut
Adam Beisel ,

Langeröbtterweg Nr . 26.
. . . . . . . .

Juſchneidekurs .
Vollſtändige Ausbildung im

Zuſchneiden , Richten u. An⸗
probirenv . Damen⸗ u. Kinder⸗
garderobe in kurzer Zeit . Ho⸗
norar M. 20. Erfolg wird
garantirt . Anmeldungen im
Lehrinſtitut ber Zuſchneidekunſt

K 2, 29 , 1 Tr .
E . M. Weidner .

Auch im Kleidermachen
empfiehlt ſich Obige . 50699

nentberhl . Rathg . für
Cheleute 50 Pfg. 51eos

( Marken ) M. Kröning ,
Magdeburg .

Hitten
Glas , Porzellan ꝛc. ꝛc.
wird beſtens beſorgt . 49522
E I , 5 Laden E 1, 5 .

Anterric
flift S0löbl

D 2 , 15 , 8 Treppen .
Sprach⸗Lehrinſtitut

Für Erwachſene
FRANZöSISCH,ENELISCH
TALIEN . , RussiSck ete .

Nur Lehrer der
betreffenden

Nationalität .
Nahe an 100 Zweigſchulen . In
den Berlitzſchulen hört , ſpricht
u. ſchreibt d. Schüler , ſelbſt d.
Anfüänger , nur d. zu erlernende
Sprache . Probelektion gratiß .
Einzel⸗ und Klaſſenunterricht ,
für Herren und Damen , am
Tage und Abends .

Eintritt jedergeit . 48
Prospeote gratis . frando .

2
2

—
n K 2 , 10

Df. Weber- Diserens
Sprachschule

kür Erwachsene K 2, 10.

Englisch 2810

Franz . Hal . eto .
Unsere Lehrer sind

Ausländer , aber auf
deutsch . Unſvers . promo -
viert . Unterr . f. Vorgeschrit -
tene nur in Fremdspr . , f.
Anfünger soweſt thunlich .
Vorbereit . f. versch . Exam .
Lekt v. S vorm bis 10 abds .
Eintr . jederz . Probelekt . u.
Prospect gratis .

Jugklauſen
Ein ſchwarzer Dackel zuge⸗

laufen . Abzuholen gegen Ein⸗
rückungsgebühr und Futtergeld
bei B. Zepp, Wirth „z Bahn⸗
hof“, Neckarau . 51742

Meine Wohnung
befindet ſich vom 30 . April ab

15,19,2 . 8¶.
Frau B . Holm .

Hebamme . 51281

vollſtändiger Garantie

Kochherde
von 20 Mark an unt .

empfiehlt

W. Baumüller ,
F 6 , 3 . 45028

Reparaturen ſchnell u. billig .

Hunde Scheeren
J . B. Kaiser , G 5, I7 ,

*

50772
nsaſdnog

zaung
— — — — —

2 Krauke Hunde werden
in Pflege genommen .

Hunde⸗Dreſſiren
Hunde Waschen .

Freie Wohnung
nahe dem Bahnhofe erhält ein
kinderloſes Ehepaar gegen Auf⸗
wartung zweier Herren . Zu er⸗
fragen Luiſenring 25, 2. St. 190g

15000 bis
40 000 Mark

werden auf erſte Hypothek zu
leihen geſucht .

Angebote mit Angabedes Zins⸗
fußes ſind unter L. K. Nr. 51527
an die Exped . d. Bl . zu richten .

Canſche meine Pilla
mit 5 Morgen Garten in
Beusheim gegen Zinshaus .
Off. u. G. A. 630 an Haaſen⸗
ſtein & Bogler . ⸗G. Frank⸗
furt a . M 51973

neues Pantherrad ; vor Ankauf
wird gewarnt . Ermittler Be⸗

—

Buch über die Ehe 1 M. Marken

Wo siet Kind0 biel Kindersegen
50383Sieſta⸗Verlag Dr. 46 Hamburg .

A1

Zu kaufen geſucht
ein Flaſcheubierwagen für 400
Fl . Näh , Lubwigshafen a. Nh. ,
Katſer Wilhſtr . 65, 2. St . gerr

Agenturgeschäft
zu kaufen geſucht . Offerten unt.

er. 51740 an die Expedition
dieſes Blattes . 51740

Eioſchränke.
Mehrere mittelgroße gebrauchte

Eisſchränke werden zu kaufen
geſucht 51458

Näheres 6 , 15 , parterre .
Gut erhaltene mittelg roße

einſpännige Federrolle von
30 Etr . Tragkraft zu kaufen
geſucht .

Offerten unter No. 51952 an
die Exp. d. Bl . erbeten .

20 Waggon
Ruhr⸗Fettgries⸗Kohlen
werden zu kaufen geſucht .

Offerten unter No. 51951 an
die Exp. d. Bl.

—
0 iſNie höchſten Preiſe

für Alteiſen , Metalſe , Säcke ,
Einſtampfpapier , Papierab⸗
fälle , Kiſten ꝛc. zahlt u. holt ſelbſt
ab Sigmund Kuhn , 49843
Hafenſtraße 28 ( früher W 8. 17)

Küferm . Heinrich Berthold
2. 7, 11 kauft und verkauft fort⸗
während leere Flaſchen . 41165

Gebraugte Häder
ſowie 46879

murückgeſetzte Modelle
ſtets zu billigſten Preiſen vorräthig .

Superbe-Tabrrad-Merte
O6,8 Laden O6 , 6

Ludwigshafen a . Nh .
In beſter Lage der Stadt iſt

ein Haus mit gutgehender
Wirthſchaft

wegzugshalber unter günſtigen
Bedingungen zu verkaufen .

Anfragen unt . Nr . 51786 bef.
die Exped . dſs . Blits .

Haus zu verkaufen
8,50 Meter breite Einfahrt mit
800 QUMeter Bauplatz an der
Hauptſtraße gelegen für Maga⸗
zinräume geeignet . Näheres in
der Exped . d. Bl. 51751

Hotel⸗Verkauf
In einer Reſidenzſtadt Süd⸗

deütſchlands habe ein gut be⸗
ſuchtes Hotel mit gut gehendem
Neſtaurant im Auftrage zu ver⸗
kaufen . Jährl . Verbrauch an
Bier 222000 Liter , an Wein
12 000 Liter ohne Sect und
Branntwein ; Einnahme an Logis
6000 Mk. 51774

Ofſerten erbitte unt . Nr. 51774
an die Expedition ds. Bl .

Wohnhaus!
ga rentirend , in der 1 der
Neckarbrücke , nahe am Ring,

manen aaaihe zu ver⸗
kaufen . Anzahlung M. 10,000
erforderlich .

Gefl . Offerten unter Nr . 30729
an die Exped . erbeten .

Hausverkauf .
aus in der Seckenheimer

Landſtraße , 4ſtöck. , Manfarden u.
Laden , mittelgroß , gut rentirend ,
bei weniger An zu
verkaufen. 85 unt . Nr. 51593
an die Exped . d. Bl .

Aeufiadt a . d. Haardt .
Haus mit Laden in beſter

Geſchäftslage , mit großen dtäum⸗
lichkeiten fürjedes Geſchäft paſſend,
unter günſtigen Bedingungen zu
verkaufen . Offerten unter 4 100
an die Erpedition der „ Neuen
Bürgerzeitung “ in Neuſtadt a.
d. Haardt 51958

Bau⸗
mit bereits genehmigten

Plänen iſt Sterbeſalls halber
günſtig zu verkaufen . 51843

Die Pläne ſind bei Herrn Ar⸗
chitekt K. Tieger , 8 2 , 3
zur Einſichtnahme aufgelegt .

5

Bauplätze !
Im bevorzugteſten

Billenviertel Heidelberg ' s
am Südweſtabhange des Gais⸗
bergs iſt ein ca. 6000 [ Im. großes
Cuftur⸗Grundſtück , geſchloſſen
oder in Abtheilungen , preiswerth
zu verkanfen . Herrliche Ausſicht
auf Rheinebene und Gebirge ;
Nähe des Waldes , ruhigſte Lage .
Nähere Auskunft in Heidelberg
durch Herrn F . W. Napp ,
Geſchäftsggentur , ſowie unter
Chiffre E. H. 1000 durch
RudolfMoſſe , Heidelberg aeze
Klenere, jedoch ausdehnungs⸗

fähige Fabrikation mit
Einrichtung u. Kundſchaft —In⸗
u Ausland — zu verkaufen .

Anfragen unter R Nr . 51936
an die Exped . d. Bl . erbeten .

Altes Bauholz ,

Ein ſchön gelegener
platz

gegeben . I 6, 12. 51184

ut erhaltener , dunkelblauer
Kinderwagen ( Kaſten⸗
wagen ) zu verk. 52087

Große Merzelſtr 28 , II . r.
Für Brautlente größte Aus⸗

wahl aller Möbeln , Betten und
Spiegeln in beſter Arbeit zu
billigſten Preiſen . 43801

H 5, 2, 8 u. 22.

Küchenſchrank u. Theke, Tiſch
und Küchenaufſatz , Ausziehtiſch ,
Schreibtiſch , 2 thür . Schrank ,
ſch. Sopha , ovaler Tiſch , Pfeiler⸗
kommödchen , Waſchzuber , ſofort
billigſt zu verkaufen . 51559

Gontardſtr . 6, 1. Tr .

1 Aquarium , 2 Laden⸗
wände für Auslagefenſter ,
1 Meſſiugwaage billig zu
verkaufen . 48188

Schmitt , A 2, 1, part .
Jreiſchöne Hleanderbäume

1 darunter ein weißblühender ,zu
verkaufen . 51859

— Näh . E 6, 28 , 2. St .

gut erhalten , wird billigſt abge⸗

Ein ordentlicher

Steinſchleifer
geſucht .

51946

E 6, 2.

zur ſelbſtſtändigen Leitun
des Betriebes eines mit Drah
zieherei verbundenen

Kabelwerks
geſucht.
wollen ſich melden , die in der
Fabrication von Faſer , Gummi
Und Papier iſolirten Niedrig⸗
und Hochſpannungs⸗Kabeln
durchaus erfahren ſind und
denen es um eine dauernde
Stellung zu thun iſt . Offerten
unt . H. F. 657 an Haaſenſtein
& Vogler . ⸗G. Frankfurt
a. . .

weiſen Verkauf unſerer Roggen⸗
mehle in Mannheim , Ludwigs⸗
hafen und Heidelberg einen ge⸗

geführten Vertreter und bitten
Um Offerte . 51961
Geſellſchaft für Brauerei , Spirituß⸗
und Preßhefen⸗Fabrikation vor⸗

Tücht . ſelbſtſtänd .
Kaualbaufühter

ſofort geſucht . 51929

an Paul Schmidt , Worms .
Intelligenter

Schlosser oder

Mechauiker
für ſofort geſucht . 51929

Wo ſagt die Expedition .

Tüchtige

VPolſterer
finden dauerde Beſchäftigung .

Näheres 5, 4. 51789

Geſucht .
Ein tüchtiger

und Nickel⸗, Kupfer⸗, Zi

wird dauernd nach der Schweif
geſucht. 5

Offerten m. Gehaltsanſprüche
und daebebpien wolle man at
H. Wintergerst , galvaniſch
Auſtalt , E . 2320 Z. in Zürich
IV , Stampfenbachſtr .51 richten

d I, 2 . 1, 2

Abbruch !
Ladenfacade , Fenſtergeſtelle ,
Fenſter , Thüren , ſowie ſonſtige
alte Baumaterialien abzugeben .
51516 C. Bender .

Gehr. Pianins ( Berdux , Hof⸗
lieferant ) und ein Firmen⸗

dld din re
—

Zu verkaufen .
Ein freundliches Privathaus
in ruhiger Lage iſt zu verkaufen
event . gegen ein Geſchäftshaus
oder Bauplatz einzutauſchen .

Offerten unter Nr . 49820 an
die Exped. d. Bl.

Restauration
gutgeh beſſere Reſt . in ſchönſt .

age Mannheims an ktücht.
kautsf . Wirth z. v. Off . u. dy
61730 b an Haaſenſtein & Vogler

. ⸗G. Mannheim . 51810 .

Wirtnschaft ,
Aſtöck. Eckhaus , in der Unter⸗
ſtadt , ea . 7 % rentirend , bei
10 000 Mk. Anzahlung zu verk.

Offerten unter Nr . 51719 an
die Exped. d. Bl .

In ſchöner freier Lage
iſt ein neues 4ſtöck. gutgebautes
Haus mit je 4 Zimmer dc. bei
einer Anzahlung von minde⸗
ſtens 5000 Mark ſehr billig
zu verkaufen . Offert . unter Nr .
51723 an die Expedition ds. Bl.
erbeten . 51722

Viernheim .
Ein in beſter Lage betriebenes

Hute u. Kappengeſchäft nebſt
Kurzwaaren , ſehr rentabel , ge⸗
eignet auch für jedes andere

lohnung . Näheres in der Exped .
Geſchäft , wegzugshalber abzu⸗
geben . Näh . im Verlag , 51440

von Mk. 75 . — bis Mk. 250 . —,

billig zu verkaufen . 50784

beſſere Oualftäten

Tourenrad ;——

Tourenrad

Ein feiner Finderwagen zu

mit eleg . Geſchirr und Gig zu

Kräftiges

eln⸗ und zweiſpännig gefahren ,

Eine Angahfgut erhaltener

Tafelklaviere
ſowie einige gut erhaltene

Pianinos

Scharf & Hauk , G 4, 4.

Piauo' s 84 , e
Demer CL' hafen.

tadellos erhalten , billig zu verk.
Näh . U 6, 25 , 2. Stock , rechts .

zu verkaufen . 51782
Näh . T 4, 1, 2. St . rechts.

verk. FP I , Za , 8. St . 51821

Aokter Trabet

verkaufen . Näheres bei Thierarzt
Weiß , E 1, 9. 251095

Wagenpferd ,
braune Stute , 5 jährig , 16s hoch,

zu verkaufen .
Zu beſichtigen bei

Bopp & Reuther , eckar⸗
vorſtadt . 51714

Nacereine Dachshunde zu
verkaufen. 52038

Kl. Wallſtadtſtr . 31, 4. St .
Ein ſchöner
ig . Bern⸗
hardiner⸗

hund , echte
Raſſe , / . .
alt , preiswerth zu verkaufen .

Näheres Kepplerſtraße Nr.
16a im Hof . 31645⁵

Ein tüchtiger , energiſcher

Bauführer
für dauernde Stellung von
einem größeren Baugeſchäftgeſucht . Off . u . Nr . 51070
a. d. Expedition ds . Bl .

um ſofortigen FEinftftt
wird ein Schreiber zum
Ausfertigen von Frachtbriefen u.
Aviſen geſucht . 51907

Off. richte man unt .A. Z. 51907
an die Expedition dieſ . Zeitung .

rifsürgehilfe geſucht .0 0 geſuch

dermachen
guter

ſofort
J . Weick , Kleidermach . , Schloß .

mit guten Zeugniſſeu ſof, geſu11 8. — Aueng
Zum ſofortigen Eintritt noch

ein jüngerer

Haus burſche
( Ausläufer ) und ein

Lehrling
geſucht . 51975

Ludwig & Schütthelm
Drogenhandlung , O 4, 3 .
üchtige Schreiner geſn

Sollder ſtadtkundiger Hans
diener geſucht. 1980

Näh . 27 19, Geſchäft .
Solider , fleißiger

Bursche
geſucht. 5198˙

Färberei Kramer ,
Bismarckplatz .

ſunge , ſchülentlaſſene Bud
2 ſchen von 14 bis 16 Jahr

für leichte , dauernde Arb
ſofort 50988

6, 4.
Auf das kaufmännſſche Burean

unſerer Fabrik in Waldhof
wird ein befähigter Lehrling
mit guter Schulbildung und ein

lunn Mann mit guter Veran⸗
agung u. guter Handſchrift als

Commissionsschreiber
geſucht. 51921

Näheres auf unſerem Bureanu
in Mannheim .

Bopp & Reuther .

Ordeutlicher Burſche
ſofort geſucht . 52089

Näheres im Verlag .

Tüchtige

Einlegerin
kann ſich melden . 51944

Dr .

— — —

Schuhhranche ,
Eine tüchtige 51990

Verkäuferin
gegen hohen Gehalt geſucht .

S . Frey Wwe . ,
3. 9/102

CinfachesMädchen , ſelbſtſtändige
tüchtige Arbeiterin z. Kl

ſofort geſucht bei
518681 .Rittmann ,

B 5, 9, 4. Stock .

Arbeiterinnen
eſucht. 251681

Tichtige Aleidermacherin
— Verändern von Coſtümen
n ein Privathaus

Ziegler , L 6, 8. unter 31688

Betriebs⸗Ingenient

51975 %

Wir ſuchen für denproviſtons⸗

Galuaniſeur,

Dr . Haas ' ſche Druckerei

Nur ſolche Herren

wandten , bei der Kundſchaft ein⸗

Offerte mit Gehaltsanſprüchen

welcher ſelbſtſtändig zu arbeiten
nn und

Silberbäder zu berelten 05

—

———

eſucht . O155 adel

erft

Wen
ſof

c.—

SE



berren
n der
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drig⸗
ibeln
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ſtein
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51975 7
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51961
rituß⸗
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51928

————————————

Mannheim , 7. Mai .
General⸗Anzeiger . 7n Sette .

Eine lüchtige Schuhmaaren⸗
Verkän ferin

per ſofort geſucht . 51012
M.Rauner , 1 , 6 .

in Nie Uſenfmädchen 9
bei hohem ſofort geſuc

18. 516

Eine ſiküchtige , zuperläſſige
Kinderfrau

per ſofort osthc⸗ Zu erfragen
in d. Exp. d. 49290

Ein ifraelitiſches
38

Mädchen
weiches gut bürgerlich kochen u.
eine Haushaltung ſelbſtſtändig
führen kann , fieg hohen Lohn
zu einem einzelnen älteren Herrn
geſucht .

Offerten unt . A. B. Nr . 51610
an die Erped . d. Bl .

Ordentl . Mädchen od . Frau
Spülen Nachmittags geſucht.Näh . in der Exped . 52023

Ein junges Fräulein ,
welches im Weißzengnähenondert iſt, findet angenehme2
Stelle in einem Nähmaäſchinen⸗
Geſchäft . Off . unt. Nr . 51929
befördert die Expedition .

. rerul . brap . Mädchen
für häusliche Arbeiten ſofort

geſugt
bdei gutem Lohn . 51916

N . 22 , rechts , 1. Stock .
Mädchen ſofort geſucht .

„Mittelſtr . 13. Laden . 81824

Tüchtiges Müdchen,
das bürgerlich kochen kann , 9594hohen 1

0 geſucht . 547
Jungbuſchſtr . 24 ( f 9) 2 Tr.

Ein ordentlich zuverläſſiges
per 1. Juni geſucht .

51831 Th. Weiß ,
Friedrichsring 30a.

Ein ſolides , tüchtiges Mäd⸗
chen , welches gut bürgerlich
kochen und den Haushalt ſelbſt⸗
ſtändig führen kann , gegen
hohen Lohn ſofort geſücht. Zu
erfragen 2, 9, Comptoir
rechts. 51952

7 5
Maſch⸗ un) Küchenmädchen
werden gegen hohen Lohn per
ſofort geſucht vom

Akad . Krankenhaus ,
Heidelberg . 51970

5203

beſcheid .

E
lung .
pediti n d. Bl.

man05

Ju
Aufſerüchen.Stellung unten

Angebote
unt . Nr. 51938 a. d. Exp. erbeten .

in Heprüfter Dampfkeſfel⸗
heizer

aus
und Maſchinen⸗Oeſterreich ,

ahre alt , ſucht Stel⸗
unft ertheilt die Ex⸗

51980

Alt die
Ein

170 57ſtraß e 57

Fräulein mit ſchöner Hand⸗
ſchrift und auf
65 ammand) qut bewandert ſucht

Schreibmaſchine

llung in ein hieſiges
Büregu . 9Offerten unter Nr . 50809

Erpedition dſs . Bltts .

per 1. Juli ein

915 mit oder

—18885Ecladen
Gontardplatz 3 M. 4, je ein

öner Laden mit großen Schau
ſenſtern , Gas⸗ ſowie elektriſch⸗
Lichtanlage , iſt per Mal oden

äter zu vermiethen . 50785
Näheres bei Martin Mayer

Baugeſchäft , P 6, 17 u. U 6, 14.

Laden
in welchem wir ſeit 3 Jahren
elne Filiale unſ . Drogen⸗ und
Materialw . ⸗Geſchäftes betreiben ,
iſt ſofort billig zu verm . 51971

Ludwig & Schütthelm ,
A4 , 3.

inges geb. Mädchen
ſucht Stelle als Stütze oder zu
einer Dame , eventuell auch als

S1 Rheinbamm⸗
51780

Bucdlg
kann , wi

ten.

ſpäter paſſ
ruh . Kontor .
liebe man an Friedr . Burck
hardt , L 12, 11 hier , zu 3

beb. bame,
8 Jahre alt , welche die doppelte

ſowie ſtenographiren U.
auf der Schreibmaſchine ſchreiben

t per ſofort oder
Stellung in einem

Gefl . Angebote be⸗

51646

Stütze d.
fräul . zu
wird
auf Fami
handlung
Nr.

11

Finsrinen, geſetzt.Alters, evang .
ſucht Stelle bis 1.

weniger auf den Ge

Juni zur
Hausfr . od. als Kinder⸗
kleineren Kindern . , Es

altals
lienanſchluß u. gute Be⸗
geſehen .Off. unt . A. R.

51860 an die Erp. d. Bl.

n Mädchen empf .
Kleiderr nacherinnen als Aus⸗
Iſe z. Ausne

ſich geehrt

Zu erft. 12,12 .
4. 0 hts8d

In F,

mit —6
geſucht .

G oder H 7 bis 8ean
Zimmer zu miethen

Gefl . Offert . unt . Z. Nr. 51915
an die Exped . dieſes Blattes .

Fleißiges , braves Mädchen für
einder und Hausarbeit geſucht .

51817

Befuücht zum ſofort , Einttftt
in fleißiges ſolides 51991

Mädchen ,
nit allenz häuslichen Arheiten
kertraut . E 2, 3/9 , 3. Stock .en Familie ein

Mädchen , am liebſten vom
Lande , geſucht. 51725

Ruppfrechtſtraße 15, 2. Stock .
Ein Mädchen zu allen häus⸗

ichen Arheiten
85

8 15. Mai
zeſucht . I . 11 ,8 51980

Ein ordenl . Mäbchen ſof. geſ .
K 3 , 23 , 2. St⸗

Ein Mädchen , das gut bür⸗
Zerlich kochen kann , per ſofort
gegen 2 7505 . 8 ois

2

Tücht . NMonatsfrau
of. geſ . K 3 , S , 3. St . 48951

Putzfrau
für 1 Tag in der Woche geſ .

Näh in der Erped . 51752

Mouatsfrau geſucht.
„ Näheres im Verlag . 51835

Monatsfrau für ſof. geſucht .
Büöckſtraße Ar, 9, 3. Stock rechts

H 9, 12 . 8

Auf ale Bureau ein iunezMann als 51748

Lehrling
zum ſofortigen Eintritt geſucht .

Amnmann d Böhler ,
Baugeſchäft N 4, 10.

geſucht.
Bertram , B5 ,28.

Tamüdſen 1
Lehrmädchen , Nock⸗ u. Taillen⸗

arbeiterinnen ſofort 6 .24884 13 .
Ein ordentliches Lehr wädchen

geſucht . 51863
N.

2 Jehrmã Adchen 5 Aanſ Fa⸗
gel.milie zum

——

F 55
.

Mang, 83 Jaß
led , noch in Stellg . ,

891 Zeugn. U. gute Empfehl. zur
eite ſtehen , auch mit ſchriflt . Arb.

ſpat iſt ,ſucht ſich bis 1. Juli od.
ſpät . als Kaſſenbote , Einkaſſ . od.

11 0 Vertrauensſtellung zu ver⸗
ndern , Kaution kann geſtellt

werden . Gefl . Off. unt . Nr. 51948
d. d. Exp. d. Bl. erbeten . 51948

Funger Mann , militär

1 ahren in der Wan⸗e
Wüig und mit allen

Arbeiten dürchaus vertraut ,
ſucht , geſtützt auf beſte Zeug⸗
niſſe , Stellung als Buchhalter
oder

Eventuell wünſcht ſich der⸗
ſelbe mit einer Eiulage an dem

Geſchäft zu betheiligen .
Offerten unter A. H. 51982 an

die Exp. d. Bl .

Gläßeres Magazin
Juli zu miethen geſucht.

Offerten unter
die Expedition dieſer Zeitung.

mit Ein⸗
fahrt per

Nr . 52046 an

Stadtthei

Off .
miethen geſucht .

m. Preisangabe erbeten
unt . G. Seh . 51784 d. d. Exped .

Möblirtes Zimmer im öſtl .
von einem Herrn zu

51784

Kohl

mit

geſucht .
Offerten unter Nr . 51847 an

die E dſs . Bltts .

lenlagerplatz
Dampfkrahn

ze, zu pachten oder zu kaufen
51847

E 4 . Magazin m. Bure
ſofort zu vm. 51796

82 , 7
2 Lagerräume , hell

＋ A geräumig , event .
als Werkſtätte ſofort zu v. 48244

Werkſtätte
oder Tagerraum ,
ca. 100 qm gr . ,2. St . , nebſt kleiner
Wohnung per 1. Juli zu verm .
E, Albrecht , O 4, 17.

hell , luftig,1

49473

mit

8 .

0 6 , 8

Grosses helles

Magazin
sehr

Ränmen und electr . Licht per
1. Juli zu verm . durch

schönen Bureau⸗

51758

Tonnenbaum ,
Liegenschafts - Agentur ,

Tel . 1770 .

Tag im
den
2. Stock .

W
Magazin geeignet ,
Monaten zu vermiethen , auch iſt
wegen Dampfanlage ein
gufer 8 P. 8. Gasmotor zu

Verkaufen , derſelbe kann jeden

egen Geſchäſts⸗Ver⸗
legung iſt meine
Schmiede , circa
140 qm groß , für

in ca. zwei

ſehr

Betriebe beſichtigt wer⸗

Näh. eenhe 9405

arterr⸗Rünme
flüür Bureau und Lager geeignet,e
per 1. Juli zu vermicthen , 48684

Näh . 8, 10½ , 2. St . , Bhs .

04 ,
Näh . 2 Tr. hoch.

Lagerplätze ,
nahe der Stadt , beliebig 5fzu vermiethen .

Näheres HM , &.

Laden mit kkelner
Wohnung zu verm .

551641

nebſt
per 1 .

R4 .9,
Wohnung ,
Juli

Laden ( bisher Vie⸗
tual . u. Specerei )

Magazin zc.
zu verm . 51688

16 ,
nächſt dem Fried⸗
richsring , ſchöner17

Laden mit Wohnung 9226570zu vermiethen .
Näheres daſelbſt .

0785

8. 8.

In besserer Lage habe einen
modernen Laden m. 2 gross .
Schaufenstern per sofort oder
später zu vermiethen .

Tannenbaum ,
Liegenschafts - Agentur ,

51759

Tel , 1270 .

Ein ſchones Bureau
ſofort zu vermiethen . 51806

Zu erfragen C 4, 8, 2. Stoct
von 12 —2 Uhr Mittags .

Ein Laden - LOKal⸗
in Mannheim per ſofort oder

füe ſpäter geſucht .
Offerten Unter Nr. 52009 an

die Exped dieſes Blattes .

Taden
mit einem lfenſter nahe der

Neckarbrüce bis 1. Juli zu ver⸗
miethen . Offert . unt . Nr. 51987
befördert die Expedit . dſs . Bltts

n beſter dage zu Deives
heim iſt zur Errichtung

9 eines luerativen Ladens
ein geräumiges Lokal

mit Wohnung preiswürdig zu

8 niethen .
rten 85 Nr. 51941 an

— — Bl .Deee

710irhſchaften .
Cauionsf . WIirth

für eine Wirthſchaft in der Nähe
der Hutchinſon ' ſchen Gummi⸗
fabrik zum baldigen Eintritt ge⸗
ſucht . Offerten unter Nr . 51827

pedition dſs . Bltts

Burtan

2

H9 , 33 , Jungbuſchſtr.18,
der 2. oder 3. Stock , 7 Zimmer
mit Balkon und allem Zübeh , pr⸗
1. Auguſt ev. auch früher zu v. ols

K 1. 2 77
7 Zim . und

e mit Zubehbd :
ber 1. Julili evtl . ſeuber zu verm

Näh. “WaibelValbel 3. SStorchen . 49487

K 1. 2 88Ste⸗ HimterhausK Wohnung , 3 Zim
und Küche per 0 zu verm
Näh. Waibel z. Storchen . 49438

K 1. 11
ſchönes Parterre⸗
zimmer mit oder

ohne Penſ . 5 W verm.
51864

K 1. 1 „ 7 Zimmer
Küche, Mädchenmme u. Zub . zu verm . 3226⸗
7 2. Stock

K 1. 13536 Zimmer,
Küche , Kammer , Keller

Ju . Speicherabtheilung per
1 . Juli zu vermiethen .
Näheres 0 7, 20, Sma

im Hof 48671

＋*

K 254 585 1 Tr. , ſchön
9 15 delegle Wohn. ,

Zim . nebſt
955 5 per 1. Juni zf

derm . Näh . 1 Treppe . 50880

K 2, 10
1 Stock aggeſch
Wohnung ? Jim

Küche u. Zub. 2 b. p. 1. Juni . 815

K 4 12 bpart, ( Louiſen
14 ring ) ſchöneWoh

nung , 4 Zimmer , Küche und
Manſarde , wegzugshalber per 1.

Böckſtraßſe 10 , ſchöne abe

N0 e
7

ung, !

zu verm. Näh. 2. 49897

Takterfallſtr . Ar . 435 eleg

Näh . 2. o. 8.

wöllaſt AIs- - vis 5. Panso⸗
rama , ſchöne Par⸗

terrewohnung , 4 Zim. , Badez u
allem Jubebct zu verm . 50587

Collinistrasse [Za,
2. Stock 5 Zimmer , Bad u.
behör per 18. Juli zu verm .

Näheres daf . 2. Stock. 51848

ſchels eimerſtr .5, Treleg
Ombl . Z. m.Zem Balkon ſof z. v.

51405

Eichelsheimerſtraße
drei Wohnungen 2. und 4. St .
4 1. Juli zu vermieth . 49297
Näh . Rheinauſtr . 15, part .

Eichelsheimerſtraße 33 ,5.
St . , 2 Zim . nebſt Zub . auf 15.
Meal oder l. Juni z. v. 4885

1 im.Fichelsheimerſtr. 40 1. Kce
und 2 Zim . u. Küche zu v. 4671

„Biedgchrins 14, eleganter
Stock , 8 Zimmer u. Zübehör' oſort oder ſpäter zu vermiethen .

Näheres parterre . 35017
Gontardſtraße 3, geſund.

Lage der Stadt , nächſt des Rheins
ind Schloßgartens , eleg. Woh⸗
zungen v. —6 Zim. , Küche ,
Bab und allem Zub ſofort oder
päter billig zu vermiethen . Auch
önnen auf Wunſch noch Zimmer
dazu gegeben werden . 48216

Goetheſtraße 4
2. StockJuli cr. zu vermiethen . ö1108 (öſtlicher Stadttheil ),Näh . 2. Stock rechts .

Bad und Zubehs . J nad und Zubehör per 1. Juli zu
L 12 , 12 üm, Küche u vermiethen . Näh part . 57681

Zubeh .p. 1. Juni zu verm . 9940 Ferner 2 Zimmer und Küche
2

Wohn d n
im Souterrain , auch für Bureau

6 3 2 ge
1L 14 . 122 zuzu verm . 448691

L 15 9 Bismarckſtr inbeſt
5 8 Laged . Stadt, nächſt

d. Bahnhof , Laden , 4 Zim. , Bade⸗
zim. , Küche mit Zubehör , 2. Sou⸗
terrain per 1. Okt zu verm .

Näheres Rheinſtr 4. 50728

115 9Gismarckſtr . ) ,2.St .
„ 966 Zim. Badez. , Küche

Magdz . — Juni od. ſpäter
zu verm . Näh . daſelbſt. 51159

L 15 , 15 .
Ein eleganter 4. Stock , 8

Zimmer und Zubehör per
ſofort zu vermiethen .

Näher . Emil Klein , Agent
T I , 3 . 49655%

0 4
mehrere Parterre⸗

7 zimmer für Bureau
u. Magazin zu verm . 51696

67 . 1 hel e
3u

vermiethen . Näh . 2. St sisss
E Ring , 1 Zimmer als97 . ,1 9 Bureau event . mit

Laägerraum 572zu verr

mehrere Kämmern
ver 1. Juli zu vermiethen .

Näh , bei Rechtsagent Auguſt

5 Ziim . u.54. 11
Freytag , 0 1,10 %/1 . 50506

6 2. 68Hinterbau , 2. Stock ,
Zim. , , Alkov, Küche ,

a. kl. Familie 3. v. Näh . 2. St . 51861

0 4 17
2 Tr . ein unmöbl

5 Zim . f. 1. Mai a
anſt . Herrn z. v. 51805

Zu vermiekhen .

0 8 14 f
iſt der 2. Stock , be⸗

7 ehend in ? Zim⸗

3
8 n, Küche 110 Zubehör bis
Juli zu vermiethen

Näheres J 7, 21, part , 49821

B Wonnung 5 1,
m 2. Stock 6 Zimmer , Küche ꝛc.

ſofort,im 3. Stock 5 Zimmer , Küche ꝛe.
per 1. Juli verm . 46136

I 55 5
m
m.

25
Stock , 3 Zimmer

bis Juni
zu vermiethen . 49560

2 . Sꝗtockbis 1. Juli
E 25 14 50zu berm . Näheres
D 4, 16, Laden . 49223

F 4 ſchöne ee5 wohnung ,3 Zim⸗
mer und zu verm . 50998

F 5, 2 Stock, 5 Zimmer ,
Küche und Kammer ,

an ruhige Leute z. berm . 50958

F 5. 165 2 Zim. u.
Küe cheſof . z. v.

150100,N
F8 , 1 (Luiſcuring
Eckh 255 4. Stock ,

2 oder 3 Zimmer
nebſt Küche und 3¹
an beſſere ruhige Famili
Mai⸗J Fun zu vermiethen . 49467

Näh . 2.

7

8 —11 Uhr .

6 6, 7
8. St . , 5 Aim, Küche ,

(. Kel. u. 2 Zim. , Küche
uu. Keller alles auf die Straße geh. ,
3. b. Näh . Metzgerladen . 51118

6 8,. 19
2 Zim und feiche
mit Abſchluß bis

1. April zu v. Näh . part 46318

I 3, 5
8. St . , mit
s Zimmer und Küche

per 1. Juli zu vermiethen .
Näh . Leberhandlung. 49105

Wohnung mit Ab⸗
immer ,
amilie

1 75 13 ſchluß , 1
Küche u. Keller an ruh .!
zu verm . Näh 2. St . rechts. Zodao

H 5 33
1ſchöne Parterrew . ,

9 6 Zim. , Küche ꝛce.,
guch als großes Comptoir geeig.1
ſogleich z. v. Näh . Coinpt . irzs

71
8 er,

Küche und Zubehür, abgeſchloſſen,
an ruhige Familie bis 1. Juni
zu vermiethen . 51576

L I5 , 15 .
Ein eleganter 3. Stock ,

Zimmer und Zubehör , per
1. Ju ' i zu vermiethen . 49658

Näh . Emil Klein , . 3

15
St. ,

5 Zimmer i .it ,
Küche 8 Derm. 884

7 Zim . ,. 20 U
Mkädchenzim.

miethen . 5 4614⁵
Näheres Büreau im Hof.

zu vermiethen .
Näheres bei Frau Adel⸗

mann , im Laden .

950 535 Zubehör zu ver⸗

4 und Zubehör

R 4, 9 Parterre⸗Wohn⸗
ung , event . auch

Laden u. Werkſtätte , für jeden
Geſchäftsmann geeignei , per
1 Juli zu vermiethen . 51687

R 6. 17 , 4 . Slock ,
2 Zim , Kammer , Küche per Juni
au ruh . Familie zu v . 50818

E 7, 27 Flichlichsriag .
Elan 5 Belle⸗Etage ,
Zimmer , Badezimmer und
Zubehör per 1. Juli zu verm .

Näheres parterke. 48766
4. St . , —4 Itm . u.8 1, 17 Kuche m. Zubh .auf 1.

Juni an ruß kl. Jam . z . v. 50062

Lameystrasse 101
Feine neue Parterre⸗Woh⸗
nung , beſtehend aus 5 Zim ,
Küche, Badezimmer , Mägde⸗

zimmer und Garderobe an
ruh . Familie zu verm . ſorszs

0 Eleg . 6

Lameyftr. 1 —
Wohng foſ. ö. ſp . ; auf VertdSout .

. St . Zim u. Küchezu verm . glers
Lindenhof .

Schöne Wohnung , 5 Zimmer ,3
Badez . u. Küche ꝛc. (2. St . )z. verm .

Näh . Kepplerſte . 18, part . gigis
Findenhofſftadttheil, 1 ſchönes ,
Lgeräum . Zimmer , 8 Tr . hoch,
mit od. ohne Bal kon, leer od mbl. ,
an alleinſteh . ält . Herrn od. Dame
per 1. Mai zu verm . Familien⸗
anſchl . Näh . N 4, 18, 2 Tr . 50174

Meerfeldſtr . 28 , Neubau , 8
Zimmer , Balkon u. Zubehör auf
L. Juli zu verm . 51096

Mittelſtr .12 3 Wohnungen ,
von je 5 Bine u. Küche ꝛc., 2
Läden zu vermiethen . Zu er⸗
fragen Langſtr . 33 . 449332

Mollſtraße 10
Neuban , ſehr ſchöne Wohnungen .
je 5 Zimmer , Badzimmer
und Zubehör mit ſchöner freier
Ausſicht per ſofort oder ſpäter zu
verm . Näh , daſelbſt . 51606

Meerfeldſtraße 38085 , drei
Zimmer und Küche bis 1. Juli
zu vermiethen . 51376

Hberſtadt , 2 leere Zimmer , eine
Tr. hoch, auch als Bureau ge⸗

eignet , zu verm . Näh . i. Verl . 51847

f
ſt

H 2. Stock, 3 oder
b. Querſtr .) 4 Jinner mie
Zubehör bis 15. Jüni 3. v.

51885

Nheinguſtr 6 , 8 Treppen
Zu vermiethen an älteren Herrn
öder Dame 1 ſchön . groß. Zim.
m. od. ohne Möbel u. Bed. 51es

Familienanſchluß .
Rheindammſtr . 39 , 3. Trep . ,
neueingertchtete , fchöne , helle und
geſuude Wohnung , 4 Zimmer,
Bad und Zubehör per ſofort zu
verm . Näh 1 Tr. hoch. 478z

1 2 2 2 Zim . u. S 8•
22 J y. 8. St . 51115

12 . 5 Zimmer u. Küche
ſof z. verm . 49310

Firltelraſe
,

i
Küche , Mauſarde

und Belvedöre per 1. Jual zu
ver.miethen. 51567

Näheres U 1, 13 . Laden .

U1. 13 , Arlitelraße,
Balkonwohnung, 3 Zimmer ,
Speiſekammer , Kiche U. Man
ſarde per 1. Juli zu vermiethen

Näh . U , 18 , Laden . 15es

L 3, 20 ſchöne Wohn⸗1 55Küche u. Zubeh .
verm . Näh . 3. St . daf . 9680

4. St . , Zimmer und
1 4. 8

Küche zü verm .
3. Stock , 2 Zimmer u. Küche

zu vermiethen . 49377

U 4 . 20
5. St . , 5 Zimmer ,
Kilche , Manſ . ⸗Zim

und Zubehör bis Juli zu verm .
Näheres parterre . 50164

1 6 6 ſchöne Wohnung , 5
7 Zimmer u. Zubehör

per 1. Mai zu vermiethen .
Näheres U 66, 12 . 4020e

(Ringſtr ) , 5.
77 71 6. 174 Zün Küche b

Juli zu verm . 5. 250 M. 8791⸗

Augartenſtraße 51
Zimmer , Küche , 2 Balkon per

1. Juli zu verm . 49294

Augartenſtr . 34
3 Zimmer u. Küche mit Balkou
auf 1. Mai od. ſpät . zu v. 51112

„Vahnholplatz 11, 4. Stock ,
Wohnung Zimmer und Kilche
an rubige Familie per 15. Ma :
oder 1. Juni zu verm . 49894

Neiſſtr. 10 2 Treppen , ſchone

1 nung, 3 Zim. ,
Kilche , Mau erfragen 7, 2, 1 Treppe158 ꝛc. per Mai
zu herm. 5 Laden . 41125

Neindanmf. N große helle
Zimmer und Küche unter Ab⸗
ſchluß zu vermiethen . 48974

Näheres Nheinauſtraße 99,½40.
Wpeindammſtraße 95 , 5 We.
4 Zimmer, Küche u. Magbkam.
per 1. verm . 50887
Zu erfr . 9 heinauſtr. 5381040 .
Etke der Neunershef

u
CU. Eſchelsz⸗

heimerſlr . Nr 1, vis - - vis d. Schloß ·
gart . , ſchöne Wohn. , 4„ Zim . Bad ,

NSpeiſek , Küche , 3 he,
Speiſek . u. 2 Zim . , Küche, Speiſe⸗
kammer vermieth hen. 49837

Mheinauſtr . 70 Zim .
Küche , 2. Stock , Juli , u.

2 Zim . und Küche. 5. Stock ,
ſofort zu vermiethen . 49576

in 8. Stock , 6Rheinſt fuße .Zimmer , 2 Män⸗
ſarden , auf Verlaugen a. mehrereManfarden p. 1. Jüli z. v. 49655
Näh . Emil Klein , Agent, 1. 3.

WMiedleldctraße 13, Ecke der

St . 25 0
0 5 22 5.

.
Stock.

4 Zimmer und 1 15 an kleine
Falmilie zu vermiethen . 50427

Näheres Parterre .

Droße Wallſtadtſtraße 45
4 Stock s Zimmer und Zubehör
pei 1. Junk zu verm . 51578

Zut möbl . ruhig geleg . Zimmer
10

vermiethen . 82550
Näh . Luiſenring 54, Laden .

Ein Zimmer,
groß , hell , unmöblirt , 4. St . ,
in ruhigem Hauſe , nächſter Nähe
des Bahnhofes per Juli zu verm

Offerten unter Nr . 51715 an
die Expedition dieſes Blattes .

Zwei Iimmer
ſchön , groß , im 2. Stock , eines
nach der Straße gehend , in ruh .
Hauſe per Anfang Juni an eine
einzelne Dame zu vermiethen .

Adreſſe iſt in der Exp. d Bl
zu erfragen . 51028

ehrereeleg . Wohnungen
von 11, Tu. s Zimmer z.
verm . Näh . Emil Klein
Agent , T 1. 3. 49656

Freundl . Wohnungen , 4 Zim . U.
Nüche u. 2 Zim . u. 1 Zim . u.

pr. Juli zu verm . 51106
Näheres Tatterſallſtr . 5, part .

Per April zzu vermiethen

2

—

15 1 3. Stock , ein möbl .
95 Zimmer an beſſeren

beiter zu Der then . —. 987
1 7 57 1 möbl. A. 1

95 * ( leeres Zimmer per
ſofort od. ſpäter z. verm 551930

Wr . Zeleg mbl. Fim,H7 58 ee
5 175 2 Hrn

H 15 32 Woh 7 Walen
d. d. Str 850 . 3. v. 50759

8 6
1 Tr. , junger Kfm .

2 ſucht Ziiumer,Collget Penſton .

Treppe 1000. 25 19· rechts, 155 ſchön
mö

bi. Hne q. e. ſolid . Herrn
per 1. Mai zu verm . 50456

8. St .r.Iſch. inbi ,a. 1 Herkn . zK3, 28 .

K 45 13 g
Wohn⸗ und Schlafzim . mit

groß . Balkon ſof. zu v. 40804

Zu permſethen 12 eleg. möbl . Zim.L 4, 120 ( Wohn⸗ u. Schlafz . )
mit od. oh Penfion per 15. Mai ,
ebenſo 1 einz gut mbl . Z. 81806

L12 . 12

＋ 14 , 20
1 Tr. , 2 große
ſchön mbl Zim

( Wohn⸗ und Schlafz . ) pr , ſdfort0 ſpäter zu ve 550848
M 7. St . föbl . Jim⸗M 55 10 mer zu vermiethen .

Zu erfragen part . 51724

5 3 Tr. , mehr . f. mbl .
N2 , ey . unm. , auch zuBaten 1 5 ſof. zu verm .
Näheres 8. Stock⸗ 51888

N 2 9 D wegen Verſetzung
7 eines beſſ . Beamten ,

ein ſchön möbl . Part⸗Zimmes
zu vermiethen . 251327

2. Stock , ö geräumige Zimmer ,
Balkon , Garderobe , Manſarde

Neckar⸗Vorſtadt . 42794
Näh Dammſtr . 9, 3. Stock .

5 bis
15 Mai zu verm . 46157

Näh . 8Seckenheimerſtr . 28, part .

ſof . . v. Näh . &8 , 18, 1V. , r. 1818
6 Zimmer , Küche u. Zubeh .

Näheres in der Exped . d. Bl.
4

u. Zubehör , in ſchönſter Lage der

Zim . u. Küche mit Balkon

Leeres Manf⸗Zim an Alt. Perſ .

ſofort oder ſpäter z. v. 51785

8. Stock , abgeſchl . Wohn , 7

0 fein möbl , Wohn⸗N4, 24 u. Schlafzimmer
mit Peuſion an 2 Herren
ſof . gu 51007

9451.
Tr. , Platzſ . , ſchön

möbl . Zimiie1 7

„ St . rechts ( H 9, 12)

Ein Zimmer,
groß , hell , unmöblirt , 4. St ,
in ruhigem Hauſe , ichſter Nähe
des Bahnhofes , per Jull zu verm

51862

Näh . im Verlag . 51715

Mecharau .
In frequenteſter Lage iſt der

2. Stock eines Wohnhauſes , ent⸗
haltend 5 Zimmer und Küche ,
ſofort oder ſpäter beziehbar , zu
vermiethen , event kann auch die
Paxrterre⸗1e zu einem Ge⸗
1 hergerichtet werden .

Zu erfragen Schülſtraße 840.

Schloß, r. Flügel . Aufg , Bilder

Eing, 69 —2 geb. Herren 100
freundl . möbl . Zim. m. Penſ . 51280

8. St . 1 möbl .
B 25 10 m Penſ . z. v.

nach dem Hof⸗
0 theat. ,

551524

B5 ,
8. Stock , möbl Zim

zu verm . 51320

Zim .

mit Penſton z. v. 51291

———884

B 4, 5 erl ,
9 gut mbl . Wohn⸗

u. Schlafzim . , 165 oder einzeln
ſofort zu vermiethen .

part . , Imbl. . , auf die
Str geh. , ſof. J. v. bi6se

B 55 mitz Bettenz. v. 91984
Ein gut mbl . Zim .5 5 , 23

0 3. 11. 3
2. St . , ein möbl .

7 2 Zin v. 51015
N * 2. St. ein f.0 3, 21ʃ22möbl .

mit Wenſton zu vermiethen .
3. Stock , einf . möbl . Zimmer

ein ſchön möblirtes0 4, 10 Zim . mit Penfi
ſofort zu vezu verntiethen . 51849

64, 154. 15
1 Tr . 1 eleg . inbl .

Wohn⸗ und Schlaf⸗
zimmer zu verm . 51648

0 4, 5
1 Er., 1 eleg. mhbl .

9Wohn⸗ und Schlaf⸗
zimmer z. verm . *50228

ſchön möblirtes
0 75 10 Zimmer zu verm .
Näh . 4. Stock . 451544

1 ＋. Stock , 1 möbl .0 72 113 Zim. zu v. 51325

U 5, 6 3
ein ſchön möblirtes
Zim . zu vm. 51852

ppe, einfach
immer mit

guter Koſt ſof. zu verm . 49975

Iheinſtr . , zwei9 7,13 , eleg. zai Zim. :
51983( Wohn : u. Schlafz . ) 3

3 . Querſtr . 3 Zimmer, 1 Küche it mbl . l
ſofort zu vernuethen . 5178 97 12220 Han . 85 50646

Mupprechtſtraße 15 , 3 Zim r ein ſchön., Küche, bis 1. Juli beziehbar ,

ſn vermiethen . Näheres part .
inks , Jul . Weßbecher , 51174

Seckenheimerſtr⸗ Lla , ſchöne
roße 2 Zimmer⸗Wohnung mit

Manſarden u, hübſcher Ausſich!
zu verm . Näh . 3. Stock . 51110

Setkenheimerſtiaße 25
1 Zimmer u. Küche bis 1. Ma
zu bermiethen. Näh . part . 4983

Geke der Schwetziuger⸗ und
Thoräckerſtraße 10, 4. 05A 8 Zimmer ,

behhrKüche , Kämmerchen u. Zubeh
an ruhige Fa milie zu aae
Näheres 2. Stock⸗ 5075

Tatterfallttraße 27½ 8 Tr. ,
ein helle abgeſchloſſ . Eckwohn . ,
Zim,Küche , Magdzim u ſonſt
Zübeh. per 1. Juli an ruh . Fam
zu verm . Näh . 2, Stock , 50619

E 1, möblirtes Zimmer
auf 1. Mal zu verm . 50781

7 8, 6 Treppe, junger Kau⸗6 mann ſucht Zimmer⸗
eollege . 51245

E 45
1Tr . einfach möb !5
Zim . ſof. zu v. s ;

6 2 „ 11
2 gut möbl .güt indb Ziht
zu verm . 19971

63 2. St . , fchöl nibbl.
195 Zimmer mit guter

Penſion zu dermiethen . 51616

. 5 , 21022 wöbt, Zin
auf bie aheSraße zu verm . 51272

jeztſeßt Jungbuſchſtr . s
6 8. 5 4. Sk. ſchön möbt
Zim ſof, zu Ver .

ein
H 4, 27 mbsl,me uß
Peuſ . an ig. Mafn z. v. 4

. , Küche, Zubeh. , ſom. aben Mdai zu verm .
3 . , Küche zc., 5 1. Junt z 51. 7a , 1 Tr. . , ſein . 15 5Näh .N 2, 5, 3 St . 51885 ( .

Schönes Manſardenzimmer , leer , wei
an einzelne anſtändvige Perſon 1 1, 7 im.

0 verm . Zu erfr . Böckſtraße 9,] mit Penſion zu verm . 571820
P 17 en 2 Tt,
1 großes fein möblirtes Zimmes
per Ende Mai zu verm . 51819

P5 . I5
2 Herren zu verm . 51935

3200½ / lTreppe einP 6, 23 24 möbl . Zim .
an ein Fräulein mit Penſion zu
vermiethen . 151243

3. Etas
21 ge links , fein

„I mbl. Zimzu v.

25 • 235
5. St. Elnf maßl .

8 d. [ol. Arb . z. v. 81809

7 . 14a .Näh . part .

R 3 1 mit Penſ⸗ 3. v. 49681
4. Stock , ein ſchön
möbl . Zimmer ſof,

zu vermiethen .
2 fein möbl . Zim .R 33 2a an beſſ . Heren p.

ſof . z. v. Zu erf , i. Laden . s

ſof. zu verm . 51879
* 2 Tr. , großes , ſchön8 1. 17 möbl . Simmier ſof.

zu vermiethen .

1 Tr . 1 ſchön möl ,3

R 3, 12
51788

881 . 14 25 ſch. mbl .3.

51436

＋N 3 Tr.,1 ſch. inbl, Zim an
＋ 6, 951 ruh . Hrn . ſof. z. D. Klenr

gut mbl . Zim . pr .116• 1191 ſof. zu verm . 51998

Augarteuſtraße 35 , 3 Tr. ,
Gut mobl . Zimmer an ſolldenHerrn zu verm . 50223

Belſtabe⸗ 14, 4. 7
15

inks
1 frdl . mbl . Zim . z. v. Bues

18 elherkl 10, 24) ,öchſtr. 3. St . , gut Mbl .
Zimmer Gan 51905

Eichelsheimerſtraße 2 St . J.
Möbl . Zim . z. 5 51979

Fichelsheimerſt. 30e
1 gut mbl . Zim. ſof, zu v. 50290

3 ( & 8, 6)
8. K, zwei elegant möblixte

Wohn⸗ u. Schlafzim . ) zu
p. Eingang . 51985

Seape 7, 3 Treppen ,ein
fein möbl . 51788

Takterſallſtr . 26, 2 Tr .
ein fein möblirtes 3 immer mit
Balkon an einen beſſeren Herrn
bis 15. April zu verm . 48879

Tein möbl , Wohn und Schſaß⸗
in beſter Lage nächſt

ambahn ſof. zu verm .
Nah 1. 14, part . 51908

—
0 IV. Aanſti Mannin1 4. 21 Koſt u. 81829

E A3 40
ſchön ibl . Zim im 2. Stock mit
Penf ſof zu vermiethen , 50728

Gulen bürgerlichen

Miliagsiſch
finden Herren . 50425
3 , A, eine Treppe hoch Unks.

6⁵
können noch einige Herren

an beſſerem Mittag⸗ und
Abendtiſch Thell nehmen .
Näh . zn ber Erped . 51829

Guter Mittags⸗ u. Abend⸗
liſch au beſſere Herren . 80824

Bühler , U , 20, 8. St .

Tmbf , Sim z.8858859



Für die Sommersaison !

enbnen 7 in Waschstoffen , fertigen Damen - und Mädchen

Blousen , Costümes , Knabenblousen und Anzüge .
hell undWaſchechte Levantines Wl

farbig , ee Fabrikat per Meter 20 , 25 ,
30 und 4

Waſchechte Zephirs
modernſten Streifen und Carreaux .

Meter 25 , 30 , 40 ,
50 , 60 Pfg . in

Waſchechte Brocats u . Lapetts

5
in hell und dunkelfarbig Mtr . 40 , 50 und 60 Pfg . ⸗

Elegante Neuheiten Sieſſh un
Streifen und

Carreaux et à jour per Meter 50 , 60 , 30 , . 00 und

. 20 Mk .

Weiße geſtickte

mane Batiſte , Satin à jour ,

Nipps , Cote de cheval ,
ſowie abgepaßſte Roben zu billigſten Preiſen .

Tolſs Tandauer
Lurh. 9 . 1 UIWWIBII anten . 0 lff

Geschäftshaus
tür Kleiderstoffe , Leinen , Baumwollwaaren , Ausstattungs

Artikel , Daunen und Kinderconfeetion , Betten ,

Bettstellen und Federn .

7 . Maz.Mannheim ,

51984

*

aus nur guten waſchechtenDamenblouſen
. —, . 50 , . —, . — Mk . bis feinſten Genres .

Damenhemdenblouſen
156

. 56,

Grenadine . Etamine und Barege ,
chwarz und in schönster Auswahl , Dület

DeüfschEs AbstnischkE fägRIExTE

ModkgnE & ANHHIldE Srö eE

Konsr - KnöpFARBELTEN .

VoRLAGEN - HAUFER .

. 50 , 3, 4 und 5 Mk. bis zu den eleganteſten 5
15

Genres .

Seidene Damenblouſen
20 bis 24 Mk .

Waſchkleider

Unterröcke
Dund 10 Der -

kleider 30mt .e.
Knabenblouſen

Knabenanzüge . — und . 80 Mr .

10 ,
15 ,

12
15

3, 4, 5, . 50 , 8, 10 , 12 , 15 ,
und 20 Mk .

Panama
. 50 , 2,

und Moirse ,in Lüſtre ,
39 , U,Stück 1,

und Kinder
3 Pfg , 1, . 50 , 2,

50 , 70 , 90 Pfg . , 1, . 30

. 50, . — . 50 Mk .

47503

20
Taren - Tnee Jr. 1

vorzügliche Qualität

für den fäglichen Famiien- Gebrauch,
„ kräftig u . ausgiebig “

34573 per Pfund netto MK . . —

Laren - Thee Nr. 5
„ hochfeinster Gesellschafts - Thee “

per Pfund netto MK . . —

Fissenhartt & Bender waz un
Haus

gegrandet 18S ?
5 Kunststrasse

Detall -Lager für Mannheim N 3 , 9 .

Häuserabwaschen

* 8 . 13 Emil Mittel F 5 , 18 .

46781

Teleph .

weissen u . crôme Gardinen ,

vom Schlacht⸗ u. Viehhof zur Stadt , in Betrieb zu ſetzen .

888

Inhaber Lion

Gardinenhaus u .

Ausstattungs -Geschäft
zeigt den Eingang aller Neuheiten in

und Beildecken

r Nehgermerſter.
nterzeichnete beabſichtigen am 1. Juni zwei ge⸗de Wagen , zum Transport von Fleiſch

Wir bitten daher , die Herren Metzgermeiſter wollen
uns gefl . in unſerem Unternehmen unterſtützen . 52014

Hochachtend
M. Hamm . F 6 15 J Fossbach , JI , 10 .

I . MayE7

Premier -

1

in

leichtem Lauf ,

Stabilität

und

Eleganz .

AZur
Mein neu eröffnetes

Stoffen , per Stück 70 , 80 , im Hauſe des rn 1 Lotterhos .

Anusungnt EK . ermngr .
555

. —

Poſten

ausgezeichnet , während auf
eben wird .

Reparaturen und

Für Negelmhudeſterl
Eisenholz-Kegelkugel
liefere 20 bis 30 % billiger wie
früher . Kegelſpiel 9 auch
werden Alte abgedreht . 43307

J . Beedgen ,
E 5 . 1 E2

Wohlfahrts-Lotterie !
Ziehung bestimmt am 31. Mal.

Baare Geldgewinne :
14100,000 . , 14 50,000 ,
18425,000 , 2 4 10, 000 M. ꝛc.

Looſe à 3 Mk . 30 Pf .
50311 Porto u. Liſte 30 Pf .

J. Rachor , Mainz ,
UHaupt-Kollekteur

der Gr. Hess . Landes - Lotterie

— . .

Cuthaarungs Pomade
entfernt binnen 10Minuten jeden

läſtigen Haarwuchs 0 Geſichts
und dlas . 55

u. ſchmerzlos

5 1,50 . Zu 18514
Th. von Eichstedt , N 4, 2 ,
Meditinaldrogerie z. rolhen grenz,

— — 1888 .

L . dadle
5 5 Tbesterstrasse

Spezial - Geschäft
Tür

Weisswaaren 3
Corsetten

Damen - u. Kinder -

Wäsche

Herren - Hemden

unter Garantie vorzüg -
lloher Ausführung zu

billigen Prelsen .

Socken und Strümpfe
werden billig angeſtrickt und
angewebt . 30115
1 . 3. Herm . 2Berger . . 1,8

Verkauf ,

Vermiethung .
Olgemälde

bei 51251

1. Donecker , LI, 2

45b82 Vertreter

bigarren -Geschäff
85 befindet ſich

Sontlen⸗Ii irme⸗.Ausberkanf

Zomnmenschirme
u ganz enorm herabgeſetzten Preiſen zum Ausverkauf .zu ganz geſetz 8

laire neue Sonnen⸗ und Regenſchirme

10 0 Rabdbatt
Zurückgeſetzte Schirme ſind zu herabgeſetzten Preiſen Netto auf grünen Etiquettes

Gebrüder Mayersohn

*F . Mayer ,
D 3, 4, Mannheim . Premier -

Helicalrohrräder

Doppelrohrräder

Freilaufräder

Motorräder

Transporträder .Tik PRF MER
crelE Co. Urd .

— HünngERG- . oũͤο,L
BERLIN O. 27 KöLN a. Rn. Zahlungsbedingungen .

gell . Beachtung !

51949

Breitestrasse ,
— — — — — —

Unſere Fabrik in Frankfurt a. Main ſandte uns einen großen

zurückgeſetzter

Während dieſes Ausverkaufs gewähren wir ferner auf regu⸗

Rabatt ge⸗
51875

Ueberzüge wie ſeither werden raſch und billig beſorgt .

Waare mit weißen Etiquettes 10 %reguläte !

Mannheim . E 2 , 1 .

Aerztlich empfohlen .
J½1 Flasche MH. . 50

Niederlagen bei ;
C. EFr . Bauer , U 1, 9. Jos . Sauer , K 4, 24.
Adolf Rurger , 8 i, 5. 8 . Ii . Sehmitt , 5, 13
Ernst Dangmann , Aug . Scherer , L 14,1

N 3, 12. J . Scheufele , F 8, 18.
Thomas der , H 8, 8a. . C.

5 7 75 Jacob Uhl , „ 9.
ermann Hauer , 0 2, 9. J . V 22.

Fr . von der Heid , Us, 20.
1 eber

Alfred MHofrmann , ' s . Fskar Woll , D 2, 1.
U . Kropp , Nachf . , Louie Böbel , Neckar -

N 2, 2. Vorstads
CO. Krust Wwe . , B 5, 15. H. Hannstein , Lindenhof ,
Louis Lechert . R 1, 5 Jos . Zähringer ,
Theodor Michel , K 3, 17. Schwetzingerstrasse .
Wilhelm Müller , U 5. Gg . 8
Jean Nichols , M 2 155

g. Adam, ,

ſdten e Bender & Zwerger, Manndal
Vertreter - Gesuch .

Für erſtklaſſiges Fabrikat Polzriemenſcheiben , 5 5

Bureaux , Architekten , Behörden zc. , werden tüchtige
treter gefucht . — Off . sub F. L. 4060 an Rudolf Moſſe,
Ludwigshafen . /Rhein erbeten , 5093

FsgaftbsstaftetedsgrbenCaeddd
J½ Flasche M. . 50 .

s7s7

Carl Weber , Luisenring
24

*2

für einen geſetzlich geſchützten Apparat für techniſche *er
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